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Festumzug wird 
spektakulär!
Torgau. Am Sonntag, 24. September, ab 15 Uhr 
setzt sich der große Festumzug zu 1050 Jahre Torgau
in Bewegung. Insgesamt gibt es 46 Schaubilder, 
davon zehn mit historischen Motiven mit rund 
2.000 Mitwirkenden auf 1,5 Kilometer Länge. 
Ab 14 Uhr wird aus diesem Grund die Innenstadt
für den Verkehr gesperrt. Der Streckenverlauf 
führt von der Ecke Puschkinstraße/Wolffersdorffstraße 
zum Friedrichplatz, vorbei am Central-Hotel 
zum Leipziger Wall, der Leipziger Straße, 
Wittenberger Straße wieder zum Ausgangspunkt.
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Ein Tag für 
Waldbesitzer
Gräfendorf. Der 14. Wald-
besitzertag im Forstbezirk Taura 
wird am Samstag, 23. September, 
von 9 bis 14 Uhr in Gräfendorf 
ausgetragen. Ab Gräfendorf-
Ortsmitte der Ausschilderung 
zum Parkplatz hinter der Revier-
dienststelle am Forsthaus 2 in Grä-
fendorf folgen. Der Schutz und die 
Pflege der Wiederaufforstungen 
wird thematischer Schwerpunkt 
der diesjährigen, praxisorientier-
ten Veranstaltung sein. Die Wald-
experten vom Sachsenforst haben 
zur Beantwortung der Fragen Sta-
tionen auf einem ein Kilometer 
langen Rundweg aufgebaut, wel-
che sich mit der Baumartenwahl 
für die anstehende Pflanzperiode, 
rechtlichen Anforderungen der 
Verkehrssicherungspflicht, der si-
cheren Fällung von abgestorbe-
nen Bäumen sowie der neuen 
Forstförderrichtlinie Wald und 
Forst 2023 widmet. SWB

„Die Generation 
40plus wieder 
vom Sofa locken!“
Große Wieder-
eröffnung im Trailer 
Audenhain am 
30. Sepember Seite 3

Zwei, die 
zusammen 
gehören
Kröger-Herbstsympo-
sium zu Wundver-
sorgung und 
Kompression Seite 4

Hochgelobte 
Bands in der 
Kulturbastion
Konzert-Dreier lockt 
Ende September/
Anfang Oktober nach 
Torgau Seite 10

Testträger gesu
cht!

Premium-Gleitsichtbrille
Aktuelle alloptik-Kollektion Fassung mit Gleitsicht Kunststoff-
gläsern2) 1.5 für scharfes Sehen von nah bis fern inkl. Super-
entspiegelung und Lotusbeschichtung.
- optimierte Sicht in alle Sehrichtungen/breites Nahsehfeld
- Vorderflächendesign für gute Verträglichkeit
- modernste High-Tech Lotus-Oberflächenveredelung

24990
€

Komfort-Gleitsichtbrille
Aktuelle alloptik-Kollektion Fassung mit Gleitsicht-
Kunststoffgläsern2) 1.5 für scharfes Sehen von nah bis
fern inklusive Superentspiegelung und Hartschicht.
- moderne Freiform-Technologie
- ausbalancierte Sehbereiche
- gute Spontanverträglichkeit

9990
€Abzüglich 83% Testträger-Rabatt* Abzüglich 71% Testträger-Rabatt*

603 00
€

statt später

850 00
€

statt später

*

Haben wir auch: Unsere Dauertiefpreise bei allOptik. Qualität muss nicht teuer sein.
Moderne
Gleitsicht-
Brille

Aktuelle allOptik-Kollektion Fassung
inkl. Standard-Gleitsicht-Kunststoffgläser
1.5 2) für stufenloses Sehen
von nah bis fern. Als Gleitsicht-Sonnenbrille bereits für 79,90 € !

4990
€

Aktuelle allOptik-Kollektion Fassung
inkl. Standard-Kunststoffgläser 1.5 2)

für die Ferne oder Nähe.
Wow! Jetzt zugreifen! Als Sonnenbrille bereits für 19,90 € !

1700
€

Brille für die
Ferne oder
Nähe

allOptik ist ein Unternehmen der
Thomas Buschner & Andreas Süß GbR

Sitz: 08289 Schneeberg, Markt 23

allOptik sucht die
Besten, allOptik
zahlt am besten!

Unser Angebot
- ein krisensicherer Arbeitsplatz in einem modernen Familienunternehmen
- einen unbefristeter Arbeitsvertrag
- ein überdurchschnittliches Gehalt mit zusätzlichen Prämien
- eine arbeitgeberfinanzierte private Krankenversicherung
- eine kostenlose Brille pro Jahr und attraktive Eigenbedarfsregelungen für ihre Familie
- einen vollständig privat nutzbaren Firmenwagen (Meister)
- anteilige Übernahme der Umzugskosten bei Wohnortwechsel

Ihr Profil
- eine abgeschlossene Ausbildung zum Augenoptiker oder Augenoptiker-Meister
- Sie sind eine starke Persönlichkeit und haben Freude daran, Kunden von
unseren Brillen zu begeistern
- Hohe Flexibilität und gute Teamfähigkeit zeichnen Sie aus
- Verantwortungsvolles und eigenverantwortliches Arbeiten sind für Sie selbstverständlich
- Sie sind zuverlässig und besitzen ein hohes Qualitätsbewusstsein

Überzeugt? Jetzt bewerben!
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung –mit frühestmöglichem Eintrittstermin– an
bewerbung@alloptik.de o. per Post an allOptik, Verwaltung, Markt 23, 08289 Schneeberg

Für das Fachgeschäft in Torgau

Augenoptiker oder
Augenoptiker-Meister (m/w/d)

Sehtest
kostenlos
und ohne
Termin
möglich!

3) allOptik-Kollektion-Fassung inklusive ZEISS-Einstärkengläsern (n = 1.5) mit Hartschicht, Superentspiegelung
und Lotusbeschichtung. Korrektur bis sph. -8,0 dpt./+6,0 dpt. möglich. Abweichende Stärken gegen Aufpreis.
4) allOptik-Kollektion-Fassung inklusive ZEISS-Gleitsichtgläsern (n = 1.5) mit Hartschicht, Superentspiegelung und
Lotusbeschichtung. Korrektur bis sph. -8,0 dpt./+6,0 dpt.; Add 3,0 möglich. Abweichende Stärken gegen Aufpreis.

1) Jetzt volle 6 Wochen lang neue –individuell auf Sie angepasste– Gleitsichtgläser bei allOptik testen und bis zu 83% Rabatt erhalten! Sind Sie während der Testphase mit den Seh- oder Trageeigen-
schaften der Gleitsichtgläser nicht zufrieden, tauscht Ihnen allOptik diese Gläser anstandslos um. Der Testträger-Rabatt ist nur gültig bis zum 30.09.2023. 2) Korrektur bis sph. -8,0 dpt. /+6,0
dpt. Gleitsicht: Add 3,0 möglich (Abweichende Stärken gegen Aufpreis.). Index n1.5.
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Fassung

inklusive ZEISS
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Eilenburg, Torgauer Str. 35, Telefon: 03423 658846
Torgau, Fischerstr. 2/Markt, Telefon: 03421 773058

WEGEN GROSSER NACHFRAGE:
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Angebot
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Zinnaer Straße 10 d
04860 Torgau

03421 718617✆TOP Küchen Jenisch
Zinnaer Straße 10 d

04860 Torgau

03421 718617✆TOP Küchen JenischNeue intelligente Küchen !

Die IFA - Neuheiten 2023 warten auf Sie.

Inhaber Enrico Tuschla
Gewerbering 17 04860 Torgau

Tel.: 03421/711414 www.autohaus-tuschla.de

*Gilt nur in Verbindungmit einemWerkstattauftrag.
Durchzuführende Reparaturen sind kostenpflichtig und
gesondert zu beauftragen.

FORDVIDEOCHECK
Mehr Transparenz für Sie bei Ihrem
Werkstattbesuch. Erleben Sie unseren
Service live – egal wo Sie sich befinden.

KOSTENLOS*

EINFILMSAGTMEHR
ALS 1000WORTE.



Sonntagsrätsel

für Triumphe, Titel und Tränen. 
Nun ist im Verlag Edel Sports das 
Werk von Pep Lijnders „Inside Li-
verpool FC – Intensität ist unsere 
Identität“ mit einem Vorwort 
des aktuellen Trainers Jürgen 
Klopp erschienen. In seinem ein-
maligen Hintergrundbericht 
nimmt uns Pep Lijnders, der Co-
Trainer und Assistent von Jürgen 
Klopp beim FC Liverpool, mit auf 
eine fußballerische Achterbahn-
fahrt. Pep Lijnders erzählt die 
Geschichte der Saison 2021/22 
und führt uns hinter die Kulissen 
des legendären Klubs. Er nimmt 
uns mit in das weltberühmte 
Stadion an der Anfield Road, ins 
Trainingszentrum und ins Team-
hotel, aufs Spielfeld und auf die 
Trainerbank. Dort lernen wir die 
Spielphilosophie und die Moti-
vationskünste des zweimaligen 
Welttrainers Jürgen Klopp ken-
nen, sind beim Training, bei Vor-
bereitungen, Konferenzen, 
Teamsitzungen und Kabinenan-
sprachen dabei und erleben so 
die Intensität des deutschen 
Startrainers und seines Teams 
hautnah mit. Eine beispiellose 
Dokumentation über den Alltag 
bei einem internationalen Spit-
zenclub, ein absolutes Muss für 
alle Liverpool-Fans. Ein fesseln-
des und inspirierendes Buch 
über Stolz, Leidenschaft, Freu-
de, Schmerz und den Spaß am 
Fußball. Bestellt werden kann 
das Buch beispielsweise in der 
Torgauer Buchhandlung „Bü-
cherwald“ auf dem Marktplatz. 

SWB

„Kochen und Essen nach Maß“, 
wie die Reduzierung der Lebens-
mittelverschwendung mithilfe 
passender Portionsgrößen ge-
lingt. Dazu soll es ein breites An-
gebot an unterschiedlichsten, 
kreativen Mitmach-Aktionen im 
Handel, der Außer-Haus-Ver-
pflegung, an Schulen und Kitas, 
im digitalen Raum und für zu 
Hause geben.  Ab sofort können 
Kommunen, Unternehmen, Ver-
eine, Initiativen, Organisationen 
und Privatpersonen aus allen Be-
reichen entlang der Lebensmit-
telversorgungskette auf 
www.zugutfuerdietonne.de/
unsere-aktivitaeten/aktionswo-
che-deutschland-rettet-lebens-
mittel/aktion-einreichen ganz 
einfach ihre Aktionen eintragen. 

Alle Aktionen sind dann in einer 
interaktiven Deutschlandkarte 
einsehbar.  Die bundesweite Ak-
tionswoche für mehr Lebensmit-
telwertschätzung ist eine ge-
meinsame Initiative von Zu gut 
für die Tonne! und den Bundes-
ländern. Sie ist Teil der Nationa-
len Strategie zur Reduzierung 
der Lebensmittelverschwen-
dung des Bundesministeriums 
für Ernährung und Landwirt-
schaft. Mehr Informationen und 
einen Überblick über alle Aktio-
nen anhand einer interaktiven 
Deutschlandkarte gibt es auf 
www.deutschland-rettet-le-
bensmittel.de und in den sozia-
len Netzwerken unter dem 
Hashtag #DeutschlandRettetLe-
bensmittel. SWB

fern bedeuten. Einige Befragte 
unterstützen auch andere Aus-
sagen zur Zahl im Plakettenzent-
rum. So glauben 21 Prozent, es 
handele sich hierbei um den Mo-
nat der nächsten HU. Oder zeigt 
die Zahl etwa an, wann die letzte 
HU gewesen ist? 14 Prozent 
stimmen dieser These zu, 65 Pro-
zent lehnen sie ab, 21 Prozent 
sind sich nicht sicher. 

Auf die Zwölf: Der Monat 
der nächsten Hauptuntersu-
chung

Wenn die Zahl in der Mitte 
nicht den Monat der nächsten 
HU anzeigt – an welcher Stelle ist 
er dann zu finden? Immerhin 69 
Prozent der Fahrenden wissen es 
(zumindest teilweise): Auf zwölf 
Uhr sagen sie richtiger Weise, 
während 11 Prozent die Zwölf-
Uhr-These ablehnen und 21 Pro-
zent beim Blick auf die Zwölf mit 
den Schultern zucken. Der Mo-
nat der nächsten HU ist aber 
noch an einer Stelle ablesbar: Ein 
schwarzer Balken am Rand der 
Plakette weist darauf hin. Dass 
dem so ist, wissen nurmehr 45 
Prozent der hiesigen Autohal-
ter*innen, 30 Prozent halten die 
Geschichte mit dem Balken hin-
gegen für Nonsens und 26 Pro-
zent wollen sich bei diesem The-
ma lieber nicht festlegen. Ent-
schlossener sind die 6 Prozent, 
die dieser These zustimmen: 
„Der Monat der nächsten 
Hauptuntersuchung wird auf 
der Plakette nicht ausgewiesen – 
es zählt nur das Jahr.“ Die Mehr-
heit lässt sich damit hingegen 
nicht hinters Licht führen: 
„Stimmt nicht“, wissen 79 Pro-
zent, 16 Prozent sind sich nicht 
sicher. 

Rosa, Grün, Orange: Die 
Farbenlehre der TÜV-Plaket-
te

In sechs Farben ist die TÜV-Pla-
kette aktuell zu haben – und 
richtig, die Farben verweisen auf 

Schildberglauf 
Schildau. Der TSV 1862 Schil-
dau, Abteilung Fußball lädt am 
Sonntag, 24. September, ab 10 
Uhr zum Schildberglauf ein. Start- 
und Zielbereich befinden sich auf 
dem Sportplatz. Zur Auswahl ste-
hen verschiedene Streckenlän-
gen. Der Bambinilauf (bis sechs 
Jahre) über 400 Meter, der Schü-
lerlauf (7 bis 11) über 800 Meter 
und für 11 bis 15-Jährige über 
zwei Kilometer sowie die Kurzstre-
cke über fünf Kilometer, der 
Hauptlauf über zehn Kilometer 
und Walking über sechs Kilome-
ter. Anmeldungen vor Ort bis 9 
Uhr oder unter schildberglauf.tsv-
schildau.de SWB

60. Jägerfest in 
Beilrode
Beilrode. Der Schützenverein 
„Weidmannsheil“ Beilrode lädt 
am Sonntag, 1. Oktober, ab 8 Uhr 
auf das Vereinsgelände an der B 
183 (hinter Neusorge in Richtung 
Bad Liebenwerda) zum 60. Jäger-
fest ein. Zu Beginn steht das 
Pokalschießen der Schützen auf 
dem Programm. Auf die Besucher 
warten typische Gerichte wie 
Wildschaschlik, Wildbratwurst, 
Wildgulasch. Neben Kaffee und 
Kuchen gibt es auch eine reiche 
Auswahl an Getränken. Zudem 
warten das Wurftauben- und 
Luftgewehrschießen auf viele 
Teilnehmer, eine Tombola sowie 
ein Infostand des Sachsenforstes. 
Für die Kinder ist eine Mal- und 
Bastelstraße aufgebaut. Parkplät-
ze stehen zur Verfügung. SWB

Gestütsmuseum 
Graditz
Graditz. Das Gestütsmuseum 
im Hauptgestüt Graditz ist an je-
dem Donnerstag von 15 bis 17 
Uhr und an jedem ersten Samstag 
eines Monats von 15 bis 17 Uhr 
geöffnet. Der Eintritt ist frei. Mehr 
Infos auf www.saechsische-gestu-
etsverwaltung.de SWB

Aus dem Innenleben 
des Liverpool FC
Ein inspirierendes Buch über Leidenschaft und Schmerz, 
nicht nur für die Fans der Reds

Landkreis. Bücher über den 
Liverpool FC, die Legende aus 
dem Nordwesten Englands, sind 
zahlreich und in unterschiedli-
cher Qualität erschienen. Dafür 

gab und gibt es allen Grund, ist 
der Fußballklub doch weit über 
die Grenzen Großbritanniens hi-
naus ein Begriff. Der Liverpool 
FC wird weltweit geliebt, steht 

Foto: PR

RÄTSELN
UND GEWINNEN!
Senden Sie das Lösungswort 

mit Ihrer Adresse an 
gewinn@tz-mediengruppe.de

Am Monatsende wird der Gewinner 
von uns ausgelost  und erhält per Post 

einen Gutschein.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Die Buchstaben der Felder 1–13
ergeben das Lösungswort.

Lösungswort des letzten Rätsels: 

Gewichtheber

Aktionswoche 
in  ganz Deutschland
Unterstützung für Lebensmittelwertschätzung gesucht

Landkreis. Vom 29. Septem-
ber bis 6. Oktober findet die Ak-
tionswoche Deutschland rettet 
Lebensmittel! statt. Das Bundes-
ministerium für Ernährung und 
Landwirtschaft (BMEL) sowie die 
Bundesländer laden Initiativen, 
Vereine und Unternehmen ein, 
sich mit eigenen Aktionen für die 
Reduzierung der Lebensmittel-
verschwendung einzusetzen. 
Der zweithäufigste Grund für 
die Entstehung von Lebensmit-
telabfällen in Privathaushalten 
ist das Kochen zu großer Men-
gen: Vielen Verbraucher:innen 
fällt es schwer die passende 
Menge zu planen, zu kochen 
und dann auch aufzuessen. Des-
halb zeigt die Aktionswoche 
2023 mit dem Schwerpunkt 

TÜV-Plakette gibt viele 
Rätsel auf
Für viele Autofahrer nach wie vor ein Buch mit sieben Siegeln

Landkreis. Jeder vierte Deut-
sche ist unsicher bei der Bestim-
mung des Jahres der nächsten 
Hauptuntersuchung (HU), nur 
jeder Zweite ordnet die schwar-
zen Balken am Plakettenrand 
dem Monat der kommenden HU 
zu und einer von Zehn glaubt, 
die TÜV-Plakette zeige an, wann 
Winterreifen aufzuziehen seien 
– so das Ergebnis einer repräsen-
tativen Umfrage von Auto-
Scout24. Sie ist kreisrund, tritt in 
verschiedenen Farben auf und 
ist auf dem hinteren Nummern-
schild zu finden. Die Rede ist von 
der HU- beziehungsweise TÜV-
Plakette, die für viele Autofahrer 
nach wie vor ein Buch mit sieben 
Siegeln ist. Um den Kenntnis-
stand der Autofahrer zur TÜV-
Plakette abzufragen, hat Auto-
Scout24 insgesamt elf Aussagen 
dazu aufgestellt und die Teilneh-
menden gebeten, diese als rich-
tig, falsch oder mit „ich weiß 
nicht“ zu bewerten. Hierbei ent-
sprachen fünf der vorgegebe-
nen Aussagen den Tatsachen, 
sechs Aussagen waren hin-
gegen falsch. Für die Umfrage 
haben AutoScout24 und das 
Marktforschungsinstitut Inno-
fact im Juli dieses Jahres eine 
Stichprobe von 1.075 Autohal-
tern in Deutschland befragt.  

Die Zahl in der Mitte: Das 
Jahr? Der Monat? 

Zugegeben, die TÜV-Plakette 
hat ihre kryptischen Momente. 
Doch das Jahr der nächsten 
Hauptuntersuchung (HU) zu de-
chiffrieren, ist für die meisten 
kein Problem: Drei Viertel (76 
Prozent) der Fahrenden wissen, 
dass es die große Zahl in der Mit-
te ist, die auf das Jahr verweist. 
Allerdings bedeutet das auch: 
Jede*r vierte Fahrende weiß es 
nicht: 9 Prozent widersprechen 
der These, dass die Zahl das Jahr 
der nächsten HU anzeigt, 16 
Prozent wissen nicht, was die Zif-

das Jahr der nächsten Haupt-
untersuchung. 61 Prozent der 
Befragten wissen das – 38 Pro-
zent wissen es nicht. Doch mit 
welcher Farbe müssen Autohal-
ter*innen noch dieses Jahr bei 
TÜV, Dekra und Co. vorfahren? 
In der Umfrage wird die These 
angeboten, dass eine rosafarbe-
ne Plakette auf eine HU 2023 
verweise. 16 Prozent stimmen 
der Aussage zu, 58 Prozent räu-
men ein, es nicht zu wissen und 
jeder Vierte (26 Prozent) bestrei-
tet die These. Recht haben in die-
sem Fall die 16 Prozent, die auf 
Rosa gesetzt haben. In der Um-
frage hat AutoScout24 aber 
auch noch andere Thesen zum 
HU-Farbschema angeboten, 
diese zum Beispiel: „Wer die 
Hauptuntersuchung nur mit Ein-
schränkung bestanden hat, be-
kommt vorerst die gelbe Plaket-
te.“ Zwei Drittel (63 Prozent) der 
Autofahrer wissen natürlich so-
fort: Das ist blanker Nonsens. 
Doch immerhin 32 Prozent sind 
sich auch hier nicht wirklich si-
cher und 5 Prozent stimmen der 
Aussage sogar zu. 

Von O bis O: Winterreifen 
auf der TÜV-Plakette?

Warum eigentlich nicht? Wa-
rum sollte es keine gestrichelte 
Linie bei „Oktober“ und „April“ 
auf der Plakette geben, die an-
zeigt, wann Winter- und wann 
Sommerreifen aufzuziehen 
sind? Von O wie Oktober bis O 
wie Ostern (im April) – das ist 
doch der alte Merksatz für die 
Winterreifenzeit! Und tatsäch-
lich glauben 12 Prozent der Fah-
rer, dass es diese Markierungen 
auf dem TÜV-Signet tatsächlich 
gibt. Während sich 36 Prozent 
nicht sicher bei dem Winterrei-
fenthema sind, hält nur jeder 
Zweite (53 Prozent) eine solche 
Markierung für ausgemachten 
Humbug – und das zu Recht. 

SWB
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ALDI, Toom,
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Lidl, Netto,
Thomas Philipps,
Edeka,
Nah & Frisch,
Penny,
Netto ApS,
RHG bei.
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Bauernmarkt in 
Pülswerda
Pülswerda. Der Ostelbische 
Bauernmarkt in Pülswerda wird 
am Sonntag, 8. Oktober, als 
Herbstmarkt ausgetragen. In der 
Zeit von 10 bis 15 Uhr bieten Di-
rektvermarkter Erzeugnisse aus 
Eigenanbau und Eigenproduk-
tion an. Auch die Gärtnerei Or-
lowski lädt zu einem Ausflug ins 
Blühende. SWB

www.facebook.com/
sonntagswochenblatt.torgau

sonntagswochenblatt_torgau

Gespräch am Sonntag

„Die Generation 40plus vom 
Sofa auf die Tanzfläche locken“
Sandro Oschkinat über hohe Ziele, fantastische Zeiten, schwierige Entscheidungen und 
das bevorstehende Jubiläum des Trailer Audenhain

Audenhain. Sandro Oschki-
nat organisiert Tanzabende im 
Trailer Audenhain. Im Sonntags-
WochenBlatt erklärt er, warum 
die ganze Region von seinem 
Konzept profitiert.

SWB: Der Trailer Audenhain 
ist als Tanzlokal inzwischen 
für seine „Mega-Oldie-Dis-
cos“ bekannt, welche vor al-
lem die reiferen Jahrgänge 
ansprechen. Hat sich das 
Konzept mittlerweile etab-
liert?
Sandro Oschkinat: Ganz 
sicher, ja. Wir wollen vor allem 
die Generation 40plus wieder 
vom Sofa auf die Tanzfläche lo-
cken. Das ist uns bisher gut ge-
lungen. Diese Zielgruppe fühlt 
sich sehr wohl bei uns. Egal, ob 
erst Ende 30 oder schon Anfang 
70. Wer einmal bei uns war, 
kommt meist auch wieder. Wir 
freuen uns daher auf unsere 
Wiedereröffnung nach der Som-
merpause am 30. September. 

Was gibt es generell in den 
nächsten Monaten noch zu 
tun?
Wir müssen noch bekannter 
werden. Damit sich noch mehr 
Besucher in den höheren Alters-
kategorien häufiger zu unseren 
Discos trauen. Und das sie ver-
stehen, dass Tanzen Spaß und 
nette Gesellschaft bedeutet – 
nichts, was nur der Jugend vor-
behalten wäre. Dann können 
wir für alle lebensfrohen Jung-
gebliebenen aus ganz Nord-
sachsen der erste Anlaufpunkt 
für regelmäßige Tanzabende 
sein. 

Damit haben Sie sich hohe 
Ziele gesetzt. Steht deshalb 
Ihrerseits aktuell der Kauf 
des ehemaligen Gemeinde-
saales in Audenhain zur De-
batte?
Nicht unbedingt. Ich würde das 
Objekt gerne käuflich erwerben, 
oder weiterhin langfristig mie-
ten. Hauptsache ich habe bei 

meiner Arbeit eine gewisse Pla-
nungssicherheit.

Gibt es im Brückendorf Au-
denhain Widerstand gegen 
einen Verkauf? 
Wenn die Gemeinde Mockreh-
na sich für einen Verkauf ent-
scheidet, könnte das Objekt 
auch jemand erwerben, der es 
dann verfallen lässt, oder gar 
zweckentfremdet. Diesbezüg-
lich gibt es Bedenken, die ich 
nachvollziehen kann. Der Trailer 
Audenhain sollte unbedingt als 
gastronomischer und kultureller 
Anlaufpunkt erhalten bleiben. 
Davon profitiert nicht nur das 
Brückendorf, sondern eine gan-
ze Region.

Sind die künftigen „Mega-
Oldie-Discos“ vor dieser 
schwierigen Entscheidung 
für Sie überhaupt planbar? 
Alles, was ich bewerbe, kann ich 
den Gästen garantieren. Der 
Trailer ist momentan in einem 

guten Zustand, alle Eventualitä-
ten sind abgesichert. Aber es 
stehen in den nächsten Jahren 
wichtige Investitionen und Re-
paraturen an. Es muss geklärt 
werden, wer diese trägt. Wobei 
ich als Pächter und Veranstalter 
immer optimal mit der Mockreh-
naer Gemeindeverwaltung 
unter Bürgermeister Peter Klepel 
zusammenarbeiten kann. Ich 
denke daher, dass wir gemein-
sam mit dem Gemeinderat und 
Ortsvorsteher Lothar Haupt eine 
Lösung finden werden. 

Wie lange nutzen Sie den 
ehemaligen Audenhainer 
Gemeindesaal schon?
Meine erste Veranstaltung im 
heutigen Trailer Audenhain ha-
be ich im Dezember 2003 durch-
geführt. Damals noch mit einer 
jungen Rockband aus Langen-
reichenbach. Wir feiern also 
bald unser 20-jähriges Jubiläum. 
Rückblickend eine fantastische 
Zeit, mit etlichen Höhen und Tie-

fen, vielen kreativen Experimen-
ten sowie wichtigen Erfahrun-
gen, die mich als Mensch ent-
scheidend geprägt haben.

Sicher haben Sie in dieser 
langen Zeit enormen Einsatz 
zeigen müssen. Wem ver-
danken Sie es noch, bis heu-
te relativ stabil durchgehal-
ten zu haben?
Allen Freunden und Bekannten, 
die mir von damals bis heute in 
irgendeiner Form geholfen ha-
ben. Und das waren einige. Be-
sonders möchte ich den ehema-
ligen Audenhainer Ortsvorste-
her Harry Liebmann hervorhe-
ben, auf dessen Unterstützung 
ich permanent bauen konnte. 
Außerdem verdanke ich natür-
lich unseren Stammgästen sehr 
viel. Denn nur durch sie konnten 
wir schwierige Zeiten überleben 
und weiter wachsen. 

Fast überall in der Gastrono-
mie und Veranstaltungs-
branche kennen seit Mona-
ten die Preise nur eine Rich-
tung: nach oben. Werden 
die Besucher diesen Um-
stand auch bei Ihnen mer-
ken?
Ganz im Gegenteil, nein. Wir 
können nicht nur mit toller Ol-
die-Musik und angenehmer Dis-
co-Atmosphäre punkten, son-
dern auch mit absolut fairen 
Preisen. Ich halte überhaupt 
nichts von Preiserhöhungen. 
Darauf reagiert erfahrungsge-
mäß die Kundschaft zurückhal-
tender – und hält sich länger an 
einem Glas Cola oder Wein fest. 
Ich stehe persönlich dafür ein, 
dass wir weiterhin mit fünf Euro 
Eintritt und einem Getränkean-
gebot arbeiten werden, welches 
sich jeder Gast leisten kann. 

Was wünschen Sie sich für 
die nächsten 20 Jahre im 
Trailer Audenhain?
Dass die Menschen generell wie-
der öfter die gastronomischen 
Einrichtungen Nordsachsens be-
suchen. Dass sich noch mehr Be-
sucher aus nah und fern im Trai-
ler Audenhain kennenlernen, 
oder vielleicht sogar verlieben. 
Dass bald niemand mehr sagen 
kann, dass er zu alt für unsere 
Mega-Oldie-Discos ist. Und, 
dass mein Sohn Owen in 20 Jah-
ren genauso viel Spaß am orga-
nisieren von Ü-40 Events hat wie 
ich aktuell.

Gespräch: 
H. Landschreiber

2 Samstag, 30. September, 
ab 20 Uhr große Wiedereröffnung 
Trailer Audenhain mit 
Mega-Oldie-Disco. 
Eintritt fünf Euro, 
Doppeldecker bis 22.30 Uhr, 
kein Einlass nach 22.30 Uhr.

Sandro Oschkinat: "Ich hoffe, dass mein Sohn in 20 Jahren genau so viel Spaß am organisieren hat." FOTO: PRIVAT

Offene 
Narrenklause
Trossin. Am Freitag, 29. Sep-
tember, findet nach der Sommer-
pause wieder der Tag der offenen 
Narrenklause in Trossin statt. Der 
FaschingsClub Trossin lädt von 
14.30 bis 17 Uhr herzlich zu Kaf-
fee und Kuchen eingeladen. Der 
Jahreszeit geschuldet geht es 
auch um die Zwiebel. Ein deftiger 
Zwiebelkuchen darf nicht fehlen. 
Ab 19 Uhr ist die Narrenklause 
dann für alle geöffnet, die in ge-
selliger Runde bei Fassbier, Sekt, 
Wein und natürlich auch alkohol-
freien Getränken den Freitag-
abend genießen wollen. SWB
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mit einer Akustikspanndecke
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Angebote der WocheAngebote der Woche
vom 24.09.-30.09.2023vom 24.09.-30.09.2023
Caluna Heide
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10 Stück 15,00 €15,00 €
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Große Astern
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Sa. 9-16 Uhr, So. 9-14 Uhr
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Zwei, die zusammen gehören
Kröger-Herbstsymposium zu Wundversorgung und Kompression in Werdau
Werdau. Die Möglichkeiten 
zur nachhaltigen medizinischen 
Versorgung sowohl von Wun-
den als auch von Gefäßerkran-
kungen haben sich in der Ver-
gangenheit deutlich verbessert, 
wovon zahlreiche Patienten 
profitieren. Um die Vernetzung 
und den Wissenstransfer zwi-
schen Kliniken, Ärzten und me-
dizinischem Fachpersonal wei-
ter aufrechtzuerhalten, findet 
am Mittwoch, 18. Oktober, im 
„Alten Elbehof“ in Werdau das 
Kröger-Herbstsymposium 2023 
statt. Unter dem Motto „Wund-
versorgung & Kompressions-
therapie – zwei, die zusammen-
gehören“ erwartet die Teilneh-
mer ein hochkarätiges Vortrags-
programm, für das vom Veran-
stalter nach wie vor Anmeldun-
gen entgegengenommen wer-
den. „Wir sind sehr stolz, dass 
wir mit der Phlebologin Dr. Anya 
Miller aus Berlin sowie mit Elke 
Derichs, die das zentrale Wund-
management am Klinkum St. 
Georg in Leipzig leitet, zwei 
deutschlandweit nachgefragte 
Referentinnen für unser Herbst-
symposium gewinnen konn-
ten“, sagt Vertriebsleiter Robert 
Schumann von der regional 
agierenden Medizintechnik & 
Sanitätshaus Harald Kröger 
GmbH. Der 35-Jährige ist in Tor-
gau geboren und freut sich sehr, 

die Teilnehmer am 18. Oktober 
in seiner Heimatstadt begrüßen 
zu dürfen. Dabei hofft er vor al-
lem, dass die Tagesveranstal-
tung ein breites interdisziplinä-
res Interesse hervorruft, bietet 
sie doch nicht nur Chirurgen, 
Dermatologen und Hausärzten, 
sondern auch vielen anderen 
Fachdisziplinen und dem Pfle-
gesektor wichtige wissen-
schaftliche Erkenntnisse ver-
bunden mit einer intensiven 
Fortbildung. Zumal es für die er-
folgreiche Teilnahme die Mög-
lichkeit gibt, ärztliche Fortbil-
dungspunkte oder Punkte für 
die Registrierung beruflich Pfle-
gender zu erlangen. Der The-
menbogen ist weit gespannt 
und reicht von der modernen 
Wundtherapie über den richti-
gen Umgang mit Ödemen bis 
hin zur effektiven Kompres-
sionsversorgung. Eine Fachaus-
stellung mit innovativen Pro-
dukten und Behandlungsmög-
lichkeiten renommierter Her-
steller rundet das Programm ab. 
Zudem ist ganztägig für eine 
reichhaltige Verpflegung der 
Teilnehmer gesorgt. SWB

2 Das vollständige Programm 
mit den Anmeldemöglichkeiten 
für das Herbstsymposium ist auf 
der Website www.kröger-akade-
mie.de veröffentlicht.

Robert Schumann, der in Torgau geborene Vertriebsleiter der Me-
dizintechnik & Sanitätshaus Harald Kröger GmbH holt das Herbst-
symposium in den Alten Elbehof nach Werdau.

Foto: Firmenverbund Kröger)

Slawische Besiedlung und 
deutsche Kolonisierung
Vortrag des Torgauer Geschichtsvereins zu Torgau vor über 1000 Jahren

Torgau. Der Vortrag, den der 
Namenskundler Dr. Christian 
Zschieschang hält, der am Sor-
bischen Institut Bautzen arbei-
tet, führt in die Zeit slawischer 
Besiedlung und deutscher Ko-
lonisation. Er nennt ihn „Na-
men und Landschaft: Wie Tor-
gau und Umgebung im Mittel-
alter ausgesehen haben könn-
ten“ und führt dazu aus: Na-
men sind allgegenwärtig. 
Auch in der Vergangenheit wa-
ren sie unentbehrliche Beglei-
ter des Menschen. Ohne sie ist 
eine Orientierung untereinan-
der und in der Landschaft 

kaum möglich. Viele Namen, 
die vor ungefähr tausend Jah-
ren entstanden sind, verwen-
den wir noch heute – das sind 
die vielen Ortsnamen slawi-
scher Herkunft wie Klitzschen, 
Melpitz, Zwethau und auch 
Torgau. Ortsnamen deutschen 
Ursprungs wie Audenhain 
oder Arzberg sind meistens nur 
unwesentlich jünger. Hinter je-
der Benennung stecken Ab-
sichten und Überlegungen der 
Namengeber und Namennut-
zer. Wonach wird etwas be-
nannt? Was ist an der benann-
ten Sache wichtig? Auch die 

Ortsnamen sind nicht willkür-
lich entstanden. In ihnen fin-
den wir viele Informationen 
über das Leben und Denken 
der damaligen Menschen und 
über die Landschaft, in der sie 
wohnten. Durch wissenschaft-
liche namenkundliche For-
schung lassen sich diese Infor-
mationen gewinnen, was 
schon seit langer Zeit getan 
wird. Das ist aber kein leichtes 
Unterfangen, vielmehr sind da-
zu Sachkenntnis und Umsicht 
erforderlich, um auch wirklich 
der früheren Realität nahezu-
kommen. Darum soll es im Vor-

trag gehen. Dabei wird aber 
nicht nur die mittelalterliche 
„Namenlandschaft“ um Tor-
gau herum beschrieben, son-
dern auch dargestellt, wie die-
se Forschungsergebnisse zu-
stande gekommen sind und 
wo die Grenzen unserer Er-
kenntnismöglichkeiten liegen. 
Der Vortrag findet am Mitt-
woch, 27. September, ab 19 
Uhr im Rathaus statt und reiht 
sich in die Veranstaltungen 
zum Jubiläum 1050 Jahre Tor-
gau bestens ein. Interessenten 
sind herzlich willkommen. 

Dr. Jürgen Herzog

Achtung 
Trickbetrug!
Deutsche Rentenversicherung Mitteldeutschland 
warnt vor Betrugsmaschen

Landkreis. Immer wieder ge-
ben sich Trickbetrüger als Be-
schäftigte der Deutschen Ren-
tenversicherung aus. Neben An-
fragen per Telefon, Brief oder E-
Mail klingeln sie auch direkt an 
der Haustür. Ein solcher Be-
trugsversuch wurde vor Kurzem 
der Deutschen Rentenversiche-
rung Mitteldeutschland gemel-
det. Im besagten Fall erhielt die 
Betroffene Besuch von einer 
Frau, die sich als Mitarbeiterin 
der Rentenversicherung vor-
stellte und ihr erklärte, dass ihre 
Witwenrente eingestellt wird. 
Des Weiteren wurde sie aufge-
fordert, eine Kopie ihres Perso-
nalausweises zu erstellen und 
mitzugeben. Mit dieser oder 
ähnlichen Betrugsmaschen ver-
suchen Trickbetrüger, vor allem 
ältere Menschen dazu zu brin-
gen, persönliche Daten preiszu-
geben. Die Deutsche Renten-

versicherung betont, dass es 
sich bei diesen Fällen nicht um 
Beschäftigte oder von ihr beauf-
tragte Personen handelt und 
warnt ausdrücklich vor derarti-
gen Kontaktaufnahmen. Be-
sondere Vorsicht ist auch gebo-
ten, wenn Menschen nach der 
Bankverbindung fragen oder 
die sofortige Überweisung von 
Geldbeträgen fordern. In sol-
chen Fällen sollten die Betroffe-
nen umgehend die Polizei ver-
ständigen. Bei Unsicherheiten 
stehen Beraterinnen und Bera-
ter der Deutschen Rentenversi-
cherung Mitteldeutschland am 
kostenfreien Servicetelefon 
unter 0800 1000 48090 gern 
zur Verfügung. SWB

2 Mehr Informationen, auch zur 
Broschüre „Vorsicht Trickbetrug“ 
auf www.deutsche-rentenversi-
cherung-mitteldeutschland.de

O’zapft is bei 
Elsniger Wiesn
Elsnig. Der Elsniger Faschings-
club lädt zur 2. Auflage der „Els-
niger Wiesn“ am Samstag, 23. 
September, von 17 bis 1 Uhr ins 
Festzelt an der Elsniger Feuer-
wehr ein. Helferinnen und Hel-
fer sind am Freitag, 22. Septem-
ber, ab 14 Uhr beim Aufbau des 
Festzeltes  gern gesehen. Die 
Gäste können sich dann auf 
einen bayrischen Abend mit 
einer Vielfalt an kulturellen Hö-
hepunkten und kulinarischen 
Leckerbissen freuen. SWB

Theater am 
Waldrand
Lausa. Der Verein Zusammen-
kommen e.V. lädt am Freitag, 
29. September, 16 Uhr ins Dorf-
gemeinschaftshaus Lausa zur 
Aufführung des Theaterstückes 
„Die Regentrude“ ein. Die Tän-
zerin Daniela Schwalbe tanzt 
und erzählt das Märchen von 
Theodor Storm auf eine poeti-
sche Art und Weise. Das Stück ist 
für Kinder ab vier Jahre geeig-
net, der Eintritt ist frei. Dank des 
Sport- und Heimatvereins Lausa 
e.V. gibt es Snacks und Geträn-
ke. SWB

Die Jagd nach 
dem Nordlicht
Belgern. Niels und Petra 
Schulz aus Beilrode fuhren mit 
dem Postschiff an der norwegi-
schen Küste entlang und foto-
grafierten, was ihnen vor die Lin-
se kam. Im Mittelpunkt standen 
immer die markanten Küsten-
landschaften mit hohen Felsen 
und eindrucksen Fjorden. Ein 
Höhepunkt dieser Reise waren 
die fantastischen Sonnenunter-
gänge und die Polarlichter im 
hohen Norden. Am Freitag, 27. 
Oktober, berichten sie in einer 
Multivisionsshow ab 19 Uhr im 
Bürgersaal Belgern, Markt 10 on 
ihren Erlebnissen. SWB

2 Kartenvorverkauf in der Biblio-
thek Belgern, Telefon 034224 
44021.

3. Kidsbasar in 
Beilrode
Beilrode. Die Abgabe der 
Sachen erfolgt am Samstag, 
30. September, von 9 bis 11 
Uhr in der Aula der Grund-
schule Beilrode (Eingang Ost-
elbienhalle). Der Verkauf er-
folgt unter Aufsicht am Sonn-
tag, 1. Oktober, von 9 bis 14 
Uhr. Das Abholen nicht ver-
kaufter Sachen sowie des Ver-
kaufserlöses ist von 16.45 bis 
17.45 Uhr an diesem tag mög-
lich. Für fehlende Sachen wird 
keine Haftung übernommen. 

SWB

„The Troggs“ live  
erleben
Torgau. Am Samstag, den 30. 
September um 21 Uhr sind „The 
Troggs“ – The Godfathers of Bri-
tish Rock live in der Torgauer Kul-
turbastion zu erleben. Die Band  
stürmte mit „Wild Thing“  im Juli 
1966 mit Platz 1 der US Charts 
und waren auch in allen europäi-
schen Single-Charts ganz weit 
vorne. SWB

2 Mehr Infos auf www.kulturbas-
tion.de

J.B.O.-Konzert 
im Kulturhaus
Torgau. Die Live-Aufführung 
des „Meister der Musik“-Albums 
mit all seinen wahnsinnigen Zwi-
schenspielen und herrlich blöed-
sinnigen Quatsch-Einlagen, ge-
paart mit knackigen Metal-Riffs 
und biergeschwängerter Party-
stimmung kann man am Samstag, 
30. September um 20 Uhr im Tor-
gauer Kulturhaus erleben. Nicht 
nur J.B.O.-Fans werden hier auf 
ihre Kosten kommen. SWB

2 Mehr Infos auf www.kultur-
haus-torgau.de

Tipps und Termine

Öffnungszeiten 
Kulturhaus
Torgau. Wie der Torgau-Kul-
tur e.V. informiert, hat der Kar-
tenvorverkauf im Kulturhaus 
Torgau wie folgt geöffnet: Mon-
tag von 9 bis 12 Uhr, Dienstag 
von 9 bis 15 Uhr, Donnerstag 
von 9 bis 18 Uhr, Freitag von 9 bis 
12 Uhr. Geschlossen ist mitt-
wochs, samstags, sonntags und 
an den Feiertagen. SWB

2 Mehr Infos per Telefon 03421 
903523, per Infos info@kultur-
haus-torgau.de, oder auf 
www.kulturhaus-torgau.de

Eisenbahnfest in 
Falkenberg
Falkenberg. Anlässlich des 
Jubiläums „175 Jahre Eisen-
bahn in Falkenberg/Elster“ fin-
det vom 6. bis 8. Oktober ein 
Eisenbahnfest statt. Eingebet-
tet ist eine Fahrzeugausstel-
lung am Eisenbahnmuseum 
am 7. und 8. Oktober, von 10 
bis 17 Uhr, am unteren Bahn-
hof. Zudem gibt es Rundfahr-
ten mit dem „Elsterbummler“, 
der Lokschuppen am oberen 
Güterbahnhof kann am Sams-
tag und Sonntag von 10 bis 18 
Uhr besichtigt werden. In der 
Bahnhofstraße locken viele 
Höhepunkte, auch eine Jubilä-
umsmünze wird geprägt und 
eine Jubiläumsbroschüre ver-
kauft. SWB

Renft akustisch 
in Oschatz
Oschatz. Die legendäre Kult-
band „Renft“ mit original Sän-
ger Thomas „Monster“ Schop-
pe gastiert am Freitag, 27. Okto-
ber, 19 Uhr im Thomas-Müntzer-
haus in Oschatz. Die Lieder der 
Band prägten eine ganze Gene-
ration. SWB

2 Kartenvorverkauf in der 
Oschatz-Information, Neumarkt 
2, Tel.: 03435 970242 , oder auf 
www.eventim.de

www.facebook.com/sonntagswochenblatt

DUMME
FRAGE?
... GIBT ES BEI UNS NICHT!

Sie haben kein SonntagSWochenBlatt
bekommen? Wir helfen Ihnen gern:

☎ 03421 721028

Wollen
Sie eine
Anzeige
schalten?
Unser Mediaberater
freut sich auf Ihr
Interesse und
unterbreitet Ihnen
gern ein Angebot.
Ich bin für Sie da.

Carsten
Brauer
Tel. 03421 721047
oder
0171 4736999
E-Mail:
carsten.brauer@tz-mediengruppe.de

Torgau. 
Die Fest-
woche 
zu „1050 
Jahre Tor-
gau“ vom 
18. bis 24. 
September hält ei-
niges bereit. Beispielsweise die 
Fürstenhochzeit am 23. und 24. 
September ab 11 Uhr auf 
Schloss Hartenfels, die Licht-
kunst am 22. und 23. Septem-
ber von 20 bis 23 Uhr mit impo-
santen Bildern an gleicher Stelle 
sowie der große Festumzug am 
24. September ab 15 Uhr durch 
die Innenstadt. An mehreren 
Stellen und bei verschiedenen 
Institutionen wird die Vielfalt 
der Stadt zelebriert.  Im Kultur-
haus Torgau beginnt am Frei-
tag, 22. September, 21 Uhr die 
Venga Venga Partyshow. Ge-
handelt, gearbeitet und bekös-
tigt wie vor 500 Jahren wird auf 
dem Renaissancemarkt vom 
22. bis 24. September auf dem 
Schlosshof. Ein historisches 
Feldlager biwakiert im Schloss-
garten, oder der Schausteller-
park auf dem Parkplatz der Kul-
turbastion. SWB

2  Infos auf www.torgau.eu
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Hochkarätiges Aufgebot für Open-Air-Konzertreihe
auf Schloss Hartenfels

Torgau. Endlich gibt es wieder ein Ge-
meinschaftskonzert der Torgauer Chö-
re. Nach einer vierjährigen Pause wol-
len Torgaus Gesangsensembles wie-
der gemeinsam musizieren und mit
diesem Konzert die Festwoche anläss-
lich des Stadtjubiläums „1050 Jah-
re Torgau“ gebührend und würdevoll
einläuten. Nach 2007, 2013, 2016
und 2019 ist dies die 5. Auflage, so-
zusagen ein erstes kleines Jubiläum.
Die Torgauer Chorvielfalt ist bekannt
und spielt eine große Rolle im Kultur-
leben der Stadt. Umso schöner ist
es, dass es jetzt wieder ein gemein-
sames Konzert geben wird. Als Initi-
ator dieser Veranstaltungen gilt in ers-
ter Linie Dieter Beckmann, selbst lang-
jähriges Mitglied im Torgauer Männer-
chor.
Wir sprachen mit ihm über die eins-
tige Idee und wagen gemeinsam ei-
nen Rückblick auf die bisherigen Kon-
zerte.

Herr Beckmann, wie kam es zum ers-
ten Gemeinschaftskonzert?
Dieter Beckmann: Das erste Gespräch
dazu gab es bereits Ende des Jahres
2006 mit dem damaligen Kulturrefe-
renten der Stadtverwaltung Torgau,
Herrn Dr. Reiniger. Die Idee fand so-
fort sein Interesse und im Ergebnis
stand fest, dass die Stadtverwaltung
als Veranstalter fungieren wird. Damit
war die Durchführung des Konzertes
erstmals 2007 gesichert.

Welches Ziel haben sie mit ihrer Idee
verfolgt?
Die Konzerte sollten den Torgauer Mu-
sikfreunden zeigen, welche musikali-
sche Vielfalt in choristischer Hinsicht
in unserer Stadt besteht. Jedes der
bisherigen Konzerte zeichnete sich
durch einige Besonderheiten aus.

Wie lief denn das erste Konzert 2007?
Da wir das recht kurzfristig realisier-
ten, konnten nur vier Chöre teilnehmen
und in 15- bis 20-minütigen Auftritten
ihr Können beweisen. Mit dabei waren
damals der Männerchor, die Johann-
Walter-Kantorei, der Chor der Neuapos-
tolischen Kirche und der Torgauer Singe-
kreis. Ein gemeinsam gesungenes
Volkslied beendete dieses Konzert. Die
große Resonanz beim Publikum über-
zeugte uns davon, die Konzerte in un-
regelmäßigen Abständen weiterführen
zu wollen.

Das nächste Konzert stand 2013 an,
wie war das?
Wir hatten damals ziemliche Proble-
me, einen gemeinsamen Termin zu fin-
den, deshalb gab es das zweite dieser
Gemeinschaftskonzerte eben erst
sechs Jahre nach der Premiere. Dar-
an beteiligten sich sechs Chöre und
einige Instrumental - und Gesangsso-
listen. Wieder konnte mit einem von
allen Chören gemeinsam gesungenen
Lied das Konzert unter großem Beifall
des Publikums beendet werden.

Um beim dritten dann 2016 haben
Sie noch mal einen draufgesetzt?
Wir haben es versucht. Das dritte Ge-
meinschaftskonzert fand im Rahmen
des Landeserntedankfestes in Torgau
statt. Auch hier konnten wieder sechs
Chöre und einige Gesangs- und Inst-
rumentalsolisten ihr Können unter Be-
weis stellen. Erstmals nahmen auch
Mitglieder der Sächsischen Bläserphil-
harmonie an diesem Konzert teil und
die musikalische Gesamtleitung lag in
den Händen von Professor Matthias
Geissler. Die speziell für diese Veran-
staltung nach einem Chorsatz von Jo-
seph Haas und von Professor Matthi-
as Geissler arrangierte Erntefest-Kan-

tate wurde von allen Chö-
r en geme insam
gesungen und von den
Mitgliedern der Bläser-
philharmonie instrumen-
tal unterstützt. Für alle
Beteiligten war das eine
große Herausforderung.

Und wurden die Bemü-
hungen vom Publikum
belohnt?
Das Publikum in der voll
besetzten Stadtkirche
dankte allen Chören mit
großem Beifall und es
war klar, dass es ein
nächstes Konzert geben
wird. Bei der gemeinsa-
men Auswertung in ge-
mütlicher Runde legten
wir uns auf 2019 für das
dann schon vierte Kon-
zert fest.

Waren denn wieder alle
Chöre im Boot?
Bereits im Frühjahr 2018
suchten wir den Kontakt
zu einigen Chorleitern mit einem durch-
weg positiven Echo für die Veranstal-
tung. Im September gab es ein weite-
res Gespräch mit Professor Matthias
Geissler, dem Chorleiter des Torgauer
Singekreises, der sich wieder bereit
erklärte, die künstlerische Gesamtlei-
tung zu übernehmen. Die Stadt Torgau
entschied, weiterhin als Veranstalter
zu fungieren. Und ich fand in Harald
Seidler, dem Vorsitzendes des Torgau-
er Singekreises einen guten Partner,
der mit mir gemeinsam die organisa-
torischen Aufgaben übernahm und die
erforderlichen Absprachen zwischen
den Chören und der Stadtverwaltung
führte.

Was war das Besondere am vierten
Konzert dieser Art?
Es fand am 5. Oktober 2019 wieder-
um in der Stadtkirche „St. Marien“ statt
und war eingebettet in die Feierlichkei-
ten zum 475-jährigen Jubiläum der
Schlosskirche und das damit verbun-
dene Stadtfest „Torgau leuchtet“. Alle
Chöre – der Torgauer Singekreis, der
Torgauer Männerchor, der Jugend – und
Nachwuchschor des Johann-Walter-Gym-
nasiums, der Chor der katholischen
Pfarrgemeinde, der Chor der neuapos-
tolischen Gemeinde und die Johann –
Walter-Kantorei – also insgesamt rund
150 Sängerinnen und Sänger hatten
sich intensiv vorbereitet. Durch die Teil-

nahme des Leipziger
Symphonieorchesters
erfuhr dieses Gemein-
schaftskonzert eine im-
mense Aufwertung. Je-
der Chor hatte die Mög-
lichkeit mit seinem Lei-
ter als Dirigent das
Orchester als Begleitung
in Anspruch zu nehmen.
Das war eine wirklich ein-
malige Gelegenheit für
jeden Chorleiter, seine
musikalischen Fähigkei-
ten unter Beweis zu stel-
len. Und das taten sie.
Im Rückblick kann man
wirklich sagen, dass wir
mit diesem Chorkonzert
noch einmal einen enor-
men Qualitätssprung
machten.

Sangen die Chöre auch
wieder ein gemeinsa-
mes Lied?
Diesmal gab es sogar
drei anspruchsvolle Mu-
siktitel, die von allen

Chören unter Begleitung des Orches-
ters gesungen wurden. Der Schluss-
gesang des Gefangenenchors aus der
Oper „Nabucco“ war ein „Ohren-
schmaus“. Es war für mich das bisher
anspruchsvollste Konzert.

Und nun steht das fünfte Gemein-
schaftskonzert der Torgauer Chöre auf
dem Programm anlässlich des Stadt-
jubiläums „1050 Jahre Torgau“. Was
erwartet die Fans dieser Konzerte in
diesem Jahr?
Zuerst einmal möchte ich mich an die-
ser Stelle bei allen Mitwirkenden für
die Gestaltung der bisherigen vier Kon-
zerte bedanken, bei den Torgauer Chö-

ren mit ihren jeweiligen Chorleitern, bei
der Stadtverwaltung als Veranstalter,
bei der evangelischen Kirchgemeinde
für die Bereitstellung der Stadtkirche
als Veranstaltungsort sowie bei Pro-
fessor Matthias Geissler und KMD Ek-
kehard Saretz, die in Bezug auf die mu-
sikalische Ausrichtung der Konzerte
einen großen Beitrag geleistet haben.
Dank auch an alle Sponsoren für die
Unterstützung. Das fünfte Konzert in
Angriff zu nehmen, war nicht ganz so
einfach, da es einige personelle und
choristische Veränderungen in Torgau
gab. Prof. M. Geissler und KMD E. Sa-
retz stehen nicht mehr zur Verfügung,
da sie nicht mehr aktiv in Torgau tätig
sind. Weiterhin wurde bekannt, dass
der Torgauer Singekreis sich aufgelöst
hatte und der Chor der katholischen
Pfarrgemeinde sich ebenfalls zurück-
gezogen hat.

Aber sie haben es ja geschafft, ein
fünftes Konzert zum Auftakt in die
Festwoche im September auf die Bei-
ne zu stellen.
Das haben wir. Im Januar 2021 über-
nahm Christiane Bräutigam die Stelle
als Kantorin in der evangelischen Kirch-
gemeinde zu Torgau. Nach Konsultati-
onen mit einigen Chorleitern 2021 gab
es Zustimmung für das Gemeinschafts-
konzert, diesmal nun eben unter der
musikalischen Leitung von Christiane
Bräutigam. Mit dem Singekreis der
Musikschule „Heinrich Schütz“ Torgau
unter Leitung von Julla von Landsberg
hat sich ein neuer Chor gebildet, der
erstmalig an dieser Veranstaltung teil-
nehmen wird,worüber wir uns sehr freu-
en.

Details zur musikalischen Ausgestal-
tung des Konzertes erfahren Sie auf
einer der nächsten Stadtzeitungen.

Torgau. Konzerte unter freiem Himmel
haben immer einen ganz besonderen
Charme. Stimmt dann auch noch die
Kulisse, kann es nur großartig werden.
Damit steht fest: Auch der Torgauer Kul-
tursommer 2023 wird ein echtes High-
light. Sommer, Sonne, Konzertfreude:
Der Open-Air Sommer steht vor der Tür
und mit ihm zusammen tolle Künstler,
die den Sommer 2023 auf Schloss Har-
tenfels zu einem ganz besonderen ma-
chen werden. Bei den Open-Air-Konzer-
ten 2023 ist wirklich für jeden etwas
dabei - von Angelo Kelly, über eine star-
besetzte NDW Party, Sachsendreier und
„Barock“ – einer der größten AC/DC Tri-
bute Bands Europas-, Uwe Steimle bis
hin zu TRUCK STOP, die in diesem Jahr
ihr 50-jähriges Jubiläum feiern.
Genießen Sie unvergessliche Konzert-
momente in einer der schönsten Open
Air Locations Sachsens. Der Vorverkauf
hat bereits begonnen. Sichern Sie sich
jetzt Ihre Tickets!

Alle Termine im Überblick:

01.09. Angelo Kelly
„MIXTAPE – Open Air Tour“

02.09. BAROCK
„The very best of AC/DC“

03.09. Sachsendreier
mit Stern Combo Meissen,
LIFT und Karussell

08.09. NDW Party
„ICH WILL SPASS“ mit MARKUS,
Geier Sturzflug und 80’s Express

09.09. Uwe Steimle
„Mit Geduld und Spucke“

10.09. Truck Stop
50 Jahre – Jubiläumstournee

Tickets gibt es ab sofort
• über die Homepage:

www.kulturhaus-torgau.de
• Telefonisch unter:

03421 – 90 35 23

Stadt Torgau
sucht

Freiwillige
Torgau. Die Stadtverwaltung Torgau
sucht ab sofort nach interessierten
Bürgerinnen und Bürgern aus Torgau
und der näheren Umgebung, die Lust
und Motivation mitbringen, sich in ei-
ner unserer Einsatzstellen im Bundes-
freiwilligendienst zu engagieren und
abwechslungsreiche Tätigkeiten über-
nehmen möchten.

Nähere Informationen über den Bun-
desfreiwilligendienst und mögliche Ein-
satzstellen erhalten Sie im Personal-
wesen der Stadtverwaltung Torgau:
Frau Süptitz, 03421 748 125 sowie
per E-Mail f.sueptitz@torgau.de.

Sängerakademie 2023: Gastfamilien gesucht!
Insgesamt 62 Teilnehmer haben sich für die 10. Auflage in Torgau angemeldet

Torgau. In zwei Wochen ist es soweit,
dann startet die inzwischen zehnte
Auflage der Internationalen Sächsi-
schen Sängerakademie in Torgau. Ins-
gesamt 62 junge Sängerinnen und
Sänger aus Deutschland und der gan-
zen Welt sind für diese angemeldet.
Vom 15. bis zum 23. Juli nutzen sie
die Möglichkeit und die große Chan-
ce, ihr Gesangstalent weiter zu entwi-
ckeln. Dabei lernen sie von den Bes-
ten. Erneut ist es der Vorsitzenden
der Akademie, Prof. Elvira Dreßen, ge-
lungen, hochkarätige Dozenten für die
Akademie zu gewinnen. Ziel ist es, im

reizvollen Ambiente der Stadt Torgau
das intensive Arbeiten an der musi-
kalischen Interpretation deutschspra-
chiger Werke mit täglichen Konzerten,
Entspannung und Freizeit zu verbin-
den.

Was die Macher der Akademie aktuell
noch suchen, sind Gastfamilien im
Stadtbereich von Torgau, die bereit
sind, den jungen Musikerinnen und Mu-
sikern ein Nachtlager für den Zeitraum
vom 14. bis 24. Juli anzubieten. „Die
jungen Leute sind den ganzen Tag in
Kursen unterwegs, geben am Abend
Konzerte. Sie benötigen keinerlei Ver-
pflegung, sondern wirklich nur ein Bett“,
erklärt Prof. Dreßen und hofft auf die
große Gastfreundschaft der Torgauer
ähnlich wie in den vergangenen Jah-
ren. Wer Interesse hat, einem oder
auch mehreren Musikerinnen und Mu-

sikern ein Nachtlager zur Verfügung zu
stellen, der kann sich gern bei Prof.
Dreßen melden, entweder telefonisch
über die 0174 7943972 oder auch
per E-Mail über info@saengerakade-
mie-schloss-hartenfels.de.
Alle Teilnehmer aber auch die Torgau-
er selbst freuen sich auf eine tolle Wo-
che voller Musik und Gesang. Die Meis-
terklasse Gesang wird in diesem Jahr
durch Kammersängerin Edda Moser
geleitet. Seit den 1980er Jahren lei-
tet sie Meisterklassen an verschiede-
nen Instituten und Konservatorien wie
der Europäischen Akademie für Musik

und Darstellende Kunst und hatte eine
Professur an der Hochschule für Mu-
sik Köln inne. Darüber hinaus fühlt sich
Edda Moser in besonderer Weise der
Pflege und dem Erhalt der deutschen
Sprache verpflichtet. Sie ist Initiatorin
und künstlerische Leiterin des 2006
gegründeten „Festspiel der deutschen
Sprache“, das seit 2007 jeweils im
September im historischen Goethe-
Theater Bad Lauchstädt stattfindet.
Weitere Informationen erhalten Sie auf
der Homepage der Sängerakademie
unter: https://www.saengerakademie-
schloss-hartenfels.de/de/

Fünftes Gemeinschaftskonzert der Torgauer
Chöre eröffnet die Festwoche im September

Initiator Dieter Beckmann über die ursprünglich Idee, Herausforderungen und gemeinsames Singen

Neue Infotafeln
im Glacis

aufgestellt
Torgau. Zwei neue und vier aufge-
arbeitete Informationstafeln wur-
den in den vergangenen Tagen im
Glacis aufgestellt. Sie beschäfti-
gen sich inhaltlich mit den The-
men „extensive Pflege/Mahd“,
„umgestürzte Bäume/Totholz“, „Fi-
sche“, „Vögel“, „Bäume/Rotbu-
che“ beziehungsweise „Vogel-
schutzgebiet“. Vier der Tafeln wa-
ren während der Landesgarten-
schau eingelagert worden.
Inzwischen hat das Team der Na-
turschutzwerkstatt der Stadt die-
se wieder aufgearbeitet und auf-
gestellt. Zwei ganz neue Tafeln sind
im Bereich der Eisbahnwiese dazu
gekommen. Foto: Stadt Torgau

Dieter Beckmann
Foto: Stadt Torgau

Festwoche zu 
1050 Jahre
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schauen der HO, die von Verkäu-
ferinnen, Gebrauchswerbern 
und Verwaltungsangestellten ge-
staltet wurden. Auch Kinder von 
HO-Angestellten führten mit vor. 
Als Ansager fungierte oft Bernd 
Litka, der im HO-Kaufhaus „Mag-
net“ angestellt war. Er gehörte 
auch mit zu den Organisatoren 
der Modenschauen, die im HO-
Kaffeegarten, HO-Michlhaus, 
Kreiskulturhaus Goldenen Anker, 
aber auch auswärts wie beispiels-
weise Großtreben stattfanden. 
Die Kolleginnen der Werbeabtei-
lung der HO gestalteten die Mo-
denschauen mit Bühnendekora-
tionen und dem Laufsteg aus. Im-
mer wieder gern gesehen war die 
Gebrauchswerberin Helga 
Stamm, die sogar mit anderen 
Kolleginnen einen Lehrgang für 
Vorführdamen absolvierte. Wer 
noch nicht schlank genug war, 
musste des Öfteren Gymnastik 
machen, zum Beispiel mit dem 
Hinterteil auf dem Boden hin und 
her rutschen. Zwischendurch tra-
ten auch junge Talente auf. Nach 
der Wende gab es Modenschau-

Torgauer ZeiTung

Raum
für
frische
Ideen

Öffnungszeiten:
Mo. 8–13 u. 14–16 Uhr
Di. 8–13 u. 14–16 Uhr
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TZ-Mediastore

von 1.100 Nm. Damit erhalten 
die Stadtwerke Torgau ein kom-
paktes, leistungsstarkes und 
vielseitig einsetzbares Fahr-
zeug, das die bisherigen Uni-
mog Geräteträger U 300 und U 
400 im Fuhrpark ergänzt. Aus-
schlaggebend für die Neube-
schaffung war die über zehn-

jährige positive Erfahrung mit 
den UNIversal-MOtor-Geräten: 
„Mit unseren bisherigen Uni-
mog lief die tägliche Arbeit rei-
bungslos. Die Fahrzeuge laufen 
tiptop. Das macht richtig 
Spaß“, sagt Jens Riedel. Der U 
400 und der neue U 427 sind 
täglich acht Stunden im Einsatz, 

Modenschauen in der 
HO Torgau zu DDR-Zeiten
Torgau. Günther Fiege wagt 
mit Wortwitz einen Blick in eine 
längst vergangene Zeit.

Modenschauen in der 
Handelsorganisation (HO) 
Torgau

Die volkseigene Handelsorgani-
sation (HO) Torgau wurde im April 
1949 gegründet. Dazu zählten 
die Bereiche Lebensmittel, Indust-
riewaren, Gastronomie und Ver-
waltung. In den 1960er Jahren 
gab es auch die ersten Moden-

en vor allem im Rahmen der vom 
Torgauer Altstadtverein organi-
sierten Modenacht auf dem 
Marktplatz und den in den Schau-
fenstern sitzenden „lebenden 
Schaufensterpuppen“. Petra 

Schulz vom Modegeschäft „Nr. 1 
Mode“  in der Spitalstraße betei-
ligte sich, wobei der Laufsteg auf 
der Straße platziert war und im-
mer mehrere hundert Schaulusti-
ge anlockte. Günther Fiege

Zeichnungen: G. Fiege

Vier Ausstellungen
Kleine Galerie Torgau bietet vielen Künstlern eine Plattform

Torgau. Seit dem Juli zeigen 
Manfred Rössler und Andreas 
Barth (†) im Haus der Presse in 
der Elbstraße 3 in Torgau ihre 
Fotoausstellung „Motive Tor-
gau“. Die Ausstellung ist bis in 
den Dezember 2023 hinein zu 
sehen. 

Seit Ende August zeigt die 
Gruppe „Die Landhausmalerin-
nen“, die von Andrea Helfer-
Thiemecke geleitet wird, eine fa-
cettenreiche Ausstellung unter 
dem Titel „Das Leben ist bunt“ 
im Amtsgericht Torgau, Rosa-Lu-
xemburg-Platz 14. Zu entdecken 

sind farbenfrohe Malereien, die 
innerhalb der Gruppenarbeit 
entstanden sind und sich nun bis 
Juli 2024 auf viele neugierige Be-
trachterinnen und Betrachter 
freuen. 

Die Fotogruppe Nordsachsen 
lädt des Weiteren in die Volks-
hochschule Torgau, Puschkin-
straße 3 ein. Dort wird eine Aus-
wahl von Aktfotografien präsen-
tiert, die den menschlichen Kör-
per samt seinen Schönheiten 
fotografisch in Szene setzt. Bis 
Februar 2024 können die Foto-
grafien betrachtet werden. 
Schließlich zeigt der Aquarellkurs 
der Volkshochschule Nordsach-
sen unter der Leitung von Anke 
Jahn in der K&S Seniorenresi-
denz „Haus Renaissance“, Süd-
ring 8 eine sehenswerte und viel-
seitige Auswahl von Aquarell-
arbeiten. 

Die Vernissage zur Ausstellung 
findet am 11. Oktober um 16 
Uhr statt. Die Werke können 
dann bis März 2024 genossen 
werden. SWB

In der Volkshochschule Torgau in der Puschkinstraße 3 zeigt die 
Fotogruppe Nordsachsen Aktfotografien. Foto: Stefanie Robrecht

Renft akustisch 
in Oschatz
Oschatz. Die legendäre Kult-
band „Renft“ mit original Sän-
ger Thomas „Monster“ Schop-
pe gastiert am Freitag, 27. Okto-
ber, 19 Uhr im Thomas-Müntzer-
haus in Oschatz. Die Lieder der 
Band prägten eine ganze Gene-
ration. SWB

2 Kartenvorverkauf in der 
Oschatz-Information, Neumarkt 
2, Tel.: 03435 970242 , oder auf 
www.eventim.de

um die Straßen von Torgau zu 
reinigen. Bei Schnee und Eis 
können alle drei Unimog auch 
zum Winterdienst ausrücken. 
Dazu sind sie mit einem 
Schneepflug und einem Streu-
automat von Unimog Expert-
Partner Bucher Municipal aus-
gerüstet.  PR

Stadtwerke Torgau setzen 
auf Unimog
Einsatzgebiet des U 427 reicht von Straßenreinigung bis Winterdienst

Torgau. Jens Riedel und Silvio 
Schubert halten mit ihren Kehr-
maschinen Torgau sauber. Seit 
Kurzem nutzen sie dafür auch 
einen neuen Unimog U 427. 
Aus sechs Zylindern und 7,7 Li-
ter Hubraum schöpft er 200 kW 
(272 PS) Leistung und erzeugt 
ein maximales Drehmoment 
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Freuen Sie sich auf das TZ-E-Paper inklusive TZ+ und Tablet.

Mein Tag.
Meine News.
Mein Tablet mit Geldprämie.

Sichern Sie sich ein echtes Stück Torgau
1050 JAHRE TORGAU

Torgau ist eine geschichtsträchti-
ge und facettenreiche Stadt seit
dem Jahr 973. Das weiß auch
Dagmar Schneidewind, Inhaberin
des gleichnamigen Fachgeschäfts
für Uhren und Schmuck in Torgau. Frau

schloß Hartenfels. Selbstverständlich
durfte hierbei die Elbe im Vordergrund
nicht fehlen. Besonders charmant ist da-

bei die Andeutung des Elbufers durch
die Darstellung unterschiedlich

großer Kieselsteine. Die
Rückseite des Anhängers
ziert die Beschriftung
„Torgau seit 973“.
Eine besondere Perle
der Stadt Torgau ist
der Wendelstein von
Schloss Hartenfels.
Dieser wurde zusam-

men mit Elementen aus
dem Stadtwappen in diesem

Schmuckstück
festgehalten.

Schneidewind hat zum 1050-jährigen Stadtju-
biläum einen neuen Torgau-Kettenanhänger
von unserer schmucken Stadt geschaffen. Das
Schmuckstück zeigt einen Blick von Osten
über die Elbe auf das Renaissance-

uhren & schmuck
Dagmar Schneidewind

Holzweißigstraße 27 · 04860 Torgau · Tel. 03421 902245
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Gedenkstätte 
geöffnet
Prettin. Die Gedenkstätte KZ 
Lichtenburg Prettin hat am Sonn-
tag,  24. September, in der Zeit 
von 13 bis 17 Uhr geöffnet. Um 
14 Uhr wird eine öffentliche Füh-
rung angeboten. Das Schlossen-
semble Lichtenburg, ein Brenn-
glas über 700-jähriger, wechsel-
voller Geschichte, ist bis heute 
fast vollständig in seiner histori-
schen Bausubstanz erhalten. Die 
vielfältigen baulichen Zeugnisse, 
die eindrucksvoll alle Zeitschich-
ten widerspiegeln, sind von 
höchstem Denkmalwert. Im ehe-
maligen Werkstattflügel befindet 
sich eine Dauerausstellung mit 
dem Titel „‚Es ist böse Zeit…‘ Die 
Konzentrationslager im Schloss 
Lichtenburg 1933-1945“.Zur 
Gedenkstätte gehört darüber hi-
naus der ehemalige „Bunker“ als 
Ort physischen und psychischen 
Terrors im KZ Lichtenburg. SWB

ist, als auch für beratende Ge-
spräche zur Verfügung steht. Pa-
tientenfürsprecher haben Zu-
gang zu allen Bereichen der Ein-
richtungen und zu den Patien-
ten. Bei Bedarf vermitteln sie 
zwischen Patienten und Mit-
arbeitern. Werden erhebliche 
Mängel bei der Betreuung fest-
gestellt, die nicht in angemesse-
ner Frist behoben werden, infor-
mieren Patientenfürsprecher die 
Leitung der Einrichtung, den Trä-
ger sowie die Besuchskommis-
sion. SWB

2 Für die ehrenamtliche Tätigkeit 
gibt es eine finanzielle Auf-
wandsentschädigung. Ihre Be-
werbung richten Interessierte 
bitte bis 30. Oktober 2023 an das 
Landratsamt Nordsachsen, Sozial-
dezernentin Heike Schmidt, 04855 
Torgau.

Ausstellung zu 
Saint-Gobain
Torgau. Die Fotogruppe 
Nordsachsen zeigt die Foto-
Ausstellung „Saint-Gobain“ in 
der Kleinen Galerie Torgau in 
der Pfarrstraße 3. Die Ausstel-
lung zeigt sehenswerte Foto-
grafien, welche die moderne 
Flachglasherstellung bei Saint-
Gobain in Torgau illustrieren. 
Exklusive Einblicke in eines der 
bedeutendsten Unterneh-
mens der Stadt werden meis-
terhaft mit weitwinkeligen 
Perspektiven als auch Detail-
ansichten in Szene gesetzt, 
ebenso die Mitarbeitenden bei 
ihrer Tätigkeit. Die Ausstellung 
ist bis zum 12. Januar 2024 zu 
sehen. SWB

2 Öffnungszeiten Kleine Galerie 
Torgau: Dienstag bis Freitag 10 
bis 17 Uhr sowie Samstag von 14 
bis 17 Uhr. 

Patientenfür-
sprecher gesucht
Bewerbung ist bis Ende Oktober möglich

Landkreis. Der Landkreis 
Nordsachsen ist noch immer auf 
der Suche nach einem Patien-
tenfürsprecher bzw. einer Pa-
tientenfürsprecherin für die sta-
tionären psychiatrischen Einrich-
tungen in der Region Torgau-
Oschatz-Wermsdorf. Die Aus-
schreibung wurde jetzt noch 
einmal bis Ende Oktober verlän-
gert. Für die nächsten fünf Jahre 
zu betreuen sind das Fachkran-
kenhaus Hubertusburg und das 
Wohnheim St. Hubertus des 
Christlichen Sozialwerkes in 
Wermsdorf sowie die Außen-
wohngruppe für chronisch psy-
chisch kranke Menschen der Le-
benshilfe Torgau. Gesucht wird 
eine engagierte Persönlichkeit 
mit Erfahrungen in psychosozia-
ler Begleitung und Betreuung, 
die sowohl für Wünsche und Be-
schwerden der Patienten offen 

Den Liebsten finanzielle und 
organisatorische Lasten nehmen
Sterbegeldversicherung: Hinterbliebene schonen und den eigenen Abschied planen

Region. Wenige Menschen 
haben eine genaue Vorstel-
lung davon, welche Kosten für 
eine Bestattung und Trauerfei-
er anfallen und was damit auf 
ihre Hinterbliebenen zukom-
men kann. Laut Statista belau-
fen sich die durchschnittlichen 
Kosten für eine Bestattung auf 
rund 13.000 Euro (Stand Mai 
2023). Viele Angehörige kön-
nen diese Ausgaben nicht aus 
ihren Rücklagen stemmen, 
wenn der oder die Verstorbene 
nicht ausreichend vorgesorgt 
hat.

Mit einem 
„Abschiedsplaner“ die 
Wunschbestattung 
selbstbestimmt festlegen

Mit einer Sterbegeldversiche-
rung kann man seine Liebsten 
nicht nur finanziell entlasten, 
sondern auch frühzeitig seinen 
letzten Weg selbstbestimmt 
planen. Denn gekoppelt an 
eine Sterbegeldversicherung 
lässt sich das hierfür vorbe-
stimmte Kapital direkt in kon-
krete Leistungen der Bestat-
tung umwandeln. Im Internet 
gibt es dafür sogenannte Ab-
schiedsplaner, etwa unter 
www.dela.de/planer. Sie hel-
fen, sich mit dem eigenen Ab-
schied auseinanderzusetzen, 
die Wunschbestattung festzu-
legen und die Kosten dafür zu 
ermitteln. So gewinnt man 
Klarheit, welche Summe man 
per Sterbegeldversicherung 
absichern sollte.

Sterbegeldversicherung 
zählt zum sogenannten 
Schonvermögen

Ein großer Vorteil der Sterbe-
geldversicherung gegenüber 
anderen Vorsorgeoptionen wie 
dem Sparbuch: Sie gehört zum 
sogenannten Schonvermögen. 
Als Schonvermögen wird der 

Teil des Vermögens bezeichnet, 
den Bürger nicht antasten müs-
sen, wenn sie Sozialleistungen 
beziehen oder wenn sie zur 
Zahlung des Elternunterhaltes 
verpflichtet sind. Bei der Ster-
begeldversicherung dient das 
versicherte Kapital nachweis-
lich und ausschließlich der Fi-
nanzierung der Bestattungs-
kosten. Wird dagegen ein Be-
trag auf dem Sparbuch ange-

spart, gilt dieser nicht als 
Schonvermögen, denn hier ist 
nicht eindeutig erkennbar, ob 
das Geld tatsächlich für die Be-
stattung aufgewendet wird. 
Zudem steht beim Sparen das 
Geld erst nach vielen Jahren in 
voller Höhe zur Verfügung, bei 
einer Sterbegeldversicherung 
wird die Summe im Todesfall 
sofort ausgezahlt, auch wenn 
dieser morgen schon eintritt.

„Focus Money“ nahm 
Sterbegeldversicherungen 
unter die Lupe

In der Ausgabe 25/2023 nahm 
das Magazin „Focus Money“ 
mit Unterstützung des Deut-
schen Finanz-Service Instituts 
(DFSI) insgesamt 26 Sterbe-
geldversicherungstarife unter 
die Lupe. Geprüft wurden je-
weils 32 Leistungsmerkmale. 

Nur drei Tarife erhielten als 
Testsieger das Prädikat „her-
vorragend“, einer davon war 
der Tarif „Dela sorgenfrei le-
ben“. Im Gegensatz zu den 
beiden anderen Testsieger-Ta-
rifen gibt es bei diesem Tarif 
keine Wartezeit bei Unfalltod: 
Im Falle eines Falles wird die 
volle Leistung direkt ab Ver-
tragsabschluss ausgezahlt. 

djd

Wer rechtzeitig etwa mit einer Sterbegeldversicherung vorsorgt, zeigt damit vor allem Verantwortung für seine Angehörigen.
Foto: djd/DELA Sterbegeldversicherungen/Getty Images/skynesher

Liebersee 16, 04874 BELGERN, Tel. 034224 49220
Elbstraße 11, 04874 BELGERN, Tel. 034224 424575
Leipziger Str. 81, 04880 DOMMITZSCH, Tel. 034223 40591
www.bestattungshaus-eulitz.de
Trauerrednerin Ilona Eulitz

Promenade 4b, 04860 Torgau,Tel. 03421 7783510

Bestattungshaus Eulitz
Wir sind Tag und Nacht für Sie erreichbar.

Weinert Bestattungen GmbH

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer geliebten Mutter, meiner Frau,
Tochter und Schwester

Eike Otzen
23.04.1966 – 11.09.2023

Du fehlst uns sehr!
Katharina
Martin und Jessica
Stefan
Nicolaus
Gerd
Synje und Jens
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, den 29.09.2023, um 15 Uhr in der Kapelle
des Stadtfriedhofs Torgau statt.
Von Kranz- und Blumenzuwendungen bitten wir zugunsten
einer Spende für Ärzte ohne Grenzen bei der Bank für
Sozialwirtschaft, IBAN DE72 3702 0500 0009 7097 00
abzusehen.

Danksagung

In den Dünen sitzen.
Nichts sehen als Sonne.

Nichts fühlen als Wärme.
Nichts hören als Brandung.

Zwischen zwei Herzschlägen glauben:
Nun Ist Frieden. Günter Kunert

Nachdem wir in großer Dankbarkeit
für immer Abschied genommen haben

von unserer geliebten

kaRIn MÜLLER
sprechen wir allen Verwandten und Freunden, allen Nachbarn

und Bekannten, die uns liebevoll in der schweren Zeit des
Abschieds auf so vielfältige und innige Weise gestützt und

getröstet haben, unseren herzlichsten Dank aus.

In stiller Trauer
angela Müller im namen aller angehörigen

DU HAST GESORGT, DU HAST GESCHAFFT, BIS DIR ZERBRACH DIE LEBENSKRAFT.
EINSCHLAFEN DÜRFEN, WENN MAN SEIN LEBEN NICHT MEHR SELBST GESTALTEN KANN, IST DER WEG ZUR FREIHEIT.

In LiebeundDankbarkeit nehmenwir Abschied vonunserer
lieben Mutter, Oma und Uroma

RUTH THIELE

geb. Albrecht

geb. 10.03.1936 gest. 09.09.2023

In stiller Trauer:

Jutta und Uwe
Frank und Karola

Daniel und Peggy mit Robin, Yannick und Lillian
Monique mit Janis

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am 30.09.2023 um 10 Uhr in der Kirche zu Schöna statt.

DU HAST GESORGT, DU HAST GESCHAFFT, BIS DIR ZERBRACH DIE LEBENSKRAFT.
EINSCHLAFEN DÜRFEN, WENN MAN SEIN LEBEN NICHT MEHR SELBST GESTALTEN KANN, IST DER WEG ZUR FREIHEIT.

In LiebeundDankbarkeit nehmenwir Abschied vonunserer
lieben Mutter, Oma und Uroma

* †

Weinert Bestattungen GmbH

Danksagung

Das schönste Denkmal,
das ein Mensch hinterlassen kann,
steht in den Herzen der Hinterbliebenen.

allen, die mit uns trauerten und ihre anteilnahme beim
abschied von unserer lieben Mama, schwiegermutter
und Oma

Marlies Walter
in so vielfältiger Weise zum ausdruck brachten,
danken wir von ganzem Herzen.

Deine Kinder mit Familien
Torgau, im september 2023

WIR SIND FÜR SIE DA!

Tel. 03421 / 90 43 53
Naundorfer Str. 2 04860 Torgau

Tel. 034224 / 46 777
Silvia Böhme
Torgauer Str. 34
04874 Belgern-Schildau

Bestattungshaus Böhme

Inhaber
Siegfried Böhme

JEDERZEIT HELFEND – ZUVERLÄSSIG –
EINFÜHLSAM

,

Bestattungshaus Ilona Eulitz

erlösst
Nach langer Krankheit verstarb mein Bruder
und schwager

Fred Böhmer
* 27.2.1953 † 3.9.2023

In stiller trauer:
Bruder Karl-Heinz mit Marlies

Belgern, im september 2023

Traueranzeigen Traueranzeigen
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Claus Höfner
Bestatter

Michael Höfner
Geschäftsführer

Bestattungshaus Böhme

Wie schmerzlich war's vor Dir zu stehen,
dem Leiden hilflos zuzusehen.
Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still, doch unvergessen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Mann, lieben Vater, Opa, Bruder und
Schwager sowie Freund

Frank Leuschner
* 2. 12. 1955 † 13. 9. 2023

In stiller Trauer
Deine Frau Monika
Deine Tochter Cindy
Deine Lieblinge Amelie und Carl
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, den 29. September 2023, um 10 Uhr
auf dem Friedhof in Torgau statt.

Torgau, im September 2023

Bestattungshaus Böhme

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von unserer lieben
Mutti, Oma und Uroma

Ursula
Schneider
geb. Schötz

* 20. 3. 1937
† 13. 9. 2023

In stiller Trauer:
Deine lieben Kinder Lutz,
Gerd und Petra mit Familien

Die Urnenbeisetzung findet
im engsten Familienkreis statt.

Mockrehna, im September 2023

Bestattungshaus Böhme

Du siehst den Garten nicht mehr grünen, in dem Du einst so froh geschafft.
Siehst Deine Blumen nicht mehr blühen, weil Dir der Tod nahm Deine Kraft.

Unsere gemeinsame Zeit ging leider zu Ende.

Ulrich Wiedermann
geb. 16. 10. 1942 gest. 8. 9. 2023

In Liebe und Dankbarkeit.
Deine Christa

im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,
den 13. Oktober 2023, um 15.00 Uhr auf dem Friedhof in Torgau statt.

Torgau, im September 2023

Höfner Bestattungen GmbH

Weil meine Kräfte mich verließen,
die Hände ruhn, die stets geschafft,
tragt still das Leid, Ihr meine Lieben,
gönnt mir die Ruh, es ist vollbracht.

ln Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von meinem lieben Mann,
unserem Vater, Schwiegervater,
Opa und Onkel

Willi Reek
* 24.04.1937 † 15.09.2023

In stiller Trauer
Seine Ehefrau Gisela
sein Sohn lngo
sein Sohn Thomas mit Antje
seine Enkelinnen Franziska, Lena und Anna
im Namen aller Angehörigen

Die Urnenbeisetzung erfolgt im engsten Familienkreis.

Torgau, im September 2023

Sven Kevering
HERZLICHEN DANK
allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Böhme für den würdevollen Abschied,
dem Pflegedienst „Haake“ Torgau, dem Blumenhaus„Blütenträume“
und allen Freunden, die sein Leben bereichert haben.

Nun ruhe sanft und geh in Frieden - denk immer dran, dass wir dich lieben!

Deine Schwester Kerstin
im Namen aller Angehörigen

Döbern, im September 2023

Einschlafen dürfen, wenn man das
Leben nicht mehr selbst gestalten
kann, ist der Weg zur Freiheit und
Trost für alle.

Bestattungshaus Böhme

Bestattungshaus Ilona Eulitz

Unvergessen

TröstendeWorte wurden geschrieben
und gesprochen.

Viel Verbundenheit, Zuneigung, Zeichen
der Freundschaft durften wir erfahren.

Sebastian
Schulz
Erinnerungen an unseren Sohn Sebastian
gehen nicht ohne das Versprechen,
wiederzukehren, wenn unsere Herzen sie ruft.

Deine Eltern und Familie

Torgau, im September 2023

Danksagung
Nun ruhe in Frieden, wenn unser Herz auch weint,
in Gottes Reich, sind wir wieder vereint.
Du hast ein gutes Herz besessen, nun ruht es still und unvergessen.

Nachdemwir in Liebe und Dankbarkeit für immer Abschied genommen haben
von meiner lieben Frau, unserer Mutti, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Helga Jahn
möchten wir uns auf diesemWege bei allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Bekannten für ihr Mitgefühl und ihre Anteilnahme, die uns
auf vielfältigeWeise entgegengebracht wurde, recht herzlich bedanken.
Es hat uns tief bewegt, spendet Trost und gibt uns Kraft.

Ein besonderer Dank gilt der Praxis Dr. Sebastian Zirm, demTeam der Station
1 des KKH Torgau, demMobilen Pflegedienst des ASB,
der Pfarrerin Frau Ann-SophieWetzer, der Höfner Bestattungen GmbH,
dem Blumenhaus Sachse und dem GasthofWelsau.

In stiller Trauer
ihr EhemannWolfgang
ihre Töchter Michaela und Susannemit Familien
ihr Sohn Andreas mit Familie

Süptitz, im September 2023

Höfner Bestattungen GmbH

Bestattungshaus Ilona Eulitz

Gekämpft, Gehofft und doch verloren
Wir nehmen Abschied von meinem lieben mann,
unserem guten vater, Sohn, opa, Bruder und freund

Wolfgang Tränkner
geb. 14.6.1955 gest. 14.9.2023

Wir werden dich nie vergessen.
Deine Ehefrau Karin
Deine Tochter Bianka mit Ralf und Ramon
Deine Tochter Anett und Gwen, Yannick, Robin
Deine Tochter Nicole mit Dietmar, Elias und Chiara
Dein Sohn Kai mit Heike und Florian
Deine Mutter Erika
Deine Geschwister Brigitte, Uwe und Steffen mit Familien
im Namen aller Angehörigen
die trauerfeier mit urnenbeisetzung findet am freitag, dem 13. oktober 2023,
um 13 uhr auf dem friedhof in Bockwitz statt. Bockwitz, im September 2023

Höfner Bestattungen GmbH

Klaus Lentge
Allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre liebevolle
Anteilnahme auf so vielfältige Art zum
Ausdruck brachten, danken wir von
Herzen. Wir danken allen Verwandten,
Freunden, Bekannten und Nachbarn,
die an meinen Mann und unseren Vati
in den Stunden des Abschieds gedacht
haben.
Besonderer Dank gilt der Arztpraxis
Hahnewald, den Pflegern und Ärzten
vom Krankenhaus Torgau, Leipzig und
der Praxis Zehrfeld, dem
Palliativdienst, der Volkssolidarität,
dem Redner Herrn Hausmann und der
Höfner Bestattungen GmbH.

Er wird uns allen fehlen.
Seine Frau Edeltraud
seine Kinder Sina und Kay mit
Familien

Beilrode, im September 2023

DANKSAGuNG
Das Leben ist vergänglich,

doch die Spuren Deines
Lebens,

Deiner Hände Werk
und die Zeit mit Dir
werden uns stets in

Erinnerung bleiben.

HERZLICHEN DANK
sagen wir allen Verwandten, Nachbarn und
Freunden, die sich in der Stunde des Abschieds
von unserem lieben Verstorbenen

Günter Klimpel
mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf so vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt dem Seniorenzentrum
Vitaris für die liebevolle Betreuung.

In stiller Trauer:
Birgit, Hilmar, Uwe, Peter und Manfed
mit Familien

Zwethau, im September 2023.

Höfner Bestattungen GmbH

†14.08.2023

Im Namen der Angehörigen
Torgau, im August 2023

Danke
an allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme zum Ausdruck brachten.

Ines Hottenrott

Danksagung

Herzlichen Dank für die zahlreichen, aufrichtigen
Beileidsbekundungen zum Tode unseres geliebten sohnes

Felix Wiechmann
Wir vermissen ihn sehr.

all den vielen Menschen, die uns in Wort und Tat Trost
spendeten, sagen wir hiermit herzlichen Dank.

Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Eulitz
sowie der Firma Interspar Feldkirch-Illpark.

In stiller Trauer
Familie Wiechmann

im Namen aller Angehörigen

Torgau/Feldkirch (Österreich), im august 2023

Nachruf

Wir trauern um unseren Mitarbeiter

Karsten Jessulat
geb. 1963

Mit Ihm verlieren wir einen stets einsatzbereiten
und zuverlässigen Mitarbeiter.

Durch sein sympathisches Wesen und die
ruhige ausstrahlung mochte ihn jeder im Kollektiv.

Seiner familie gilt unsere herzliche anteilnahme.
Wir behalten ihn in dankbarer Erinnerung.

Das gesamte Team von Güterkraftverkehr

Wolfgang Kresse

Sitzenroda, 23. September 2023

Erinnerungen wachhalten –
mit einer Jahresgedenkanzeige
in Ihrer Zeitung.

$$$+*"-*./)&.+(&

Sprechen Sie mit uns
unter Tel. 03421 721030.

mediengruppeTZ

Das Trauerportal der
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mann. Das Online-Portal sei für 
Azubis Tippgeber und Infobörse 
für Fragen rund um die Ausbil-
dung, aber auch Lotse für die 
eigenen Arbeitsrechte. 
„Dass in der Ausbildung noch 
immer einiges im Argen liegt, 
zeigt der gerade veröffentlichte 
DGB-Ausbildungsreport 2023“, 
so der NGG-Geschäftsführer. 
Danach gab rund ein Drittel der 
bundesweit befragten Jugendli-
chen an, dass sie regelmäßig 
Überstunden leisten müssen. 
Ebenfalls ein Drittel absolvieren 
ihre Ausbildung ohne Ausbil-
dungsplan. „Speziell für die 
Gastro- und Hotelbranche ist 
das Ergebnis des aktuellen Re-
ports erneut wenig schmeichel-
haft: Bei der Gesamtbewertung 
der Ausbildungsqualität durch 
die Berufsstarter schnitten die 
Ausbildungen zum Koch oder 
zur Hotelfachfrau mit am 
schlechtesten ab. Und das war 
auch schon beim letzten Report 
so“, kritisiert Christian Ullmann. 
Besonders pikant sei, so der 
NGG-Geschäftsführer, dass ein 
Fünftel der Koch-Azubis in der 
Befragung angab, dass sie im-
mer oder zumindest häufig Tä-
tigkeiten machen müssen, die 
nicht zu ihrer Ausbildung gehö-
ren. 
„Angesichts des Nachwuchs-
mangels sollte eine qualifizierte 
Ausbildung mit guten Ausbil-
dungsbedingungen eine Selbst-
verständlichkeit für jeden 
Arbeitgeber sein. Trotzdem 
scheint das noch nicht überall 
angekommen zu sein. Berufsan-
fänger sollten Missstände wäh-
rend ihrer Ausbildung nicht ein-
fach hinnehmen, sondern Rat 
beim Betriebsrat oder der Ge-
werkschaft suchen“, so Chris-
tian Ullmann. 

„Dr. Azubi“ gibt Tipps 
für Berufsstarter 
Online-Beratung hilft Jugendlichen im Landkreis Nordsachsen bei Fragen 
rund um die Ausbildung 

Landkreis. Überstunden, 
Arbeiten am Wochenende, Ex-
tra-Geld von der Arbeitsagentur 
für die eigene Wohnung … Für 
Azubis im Landkreis Nordsach-
sen, die Fragen rund um ihre 
Ausbildung haben, gibt es Ant-
worten auf dem Online-Portal 
„Dr. Azubi“.
Unter www.dr-azubi.de erhalten 
Berufsstarter Infos, aber auch 
Tipps, wenn es Stress in der Aus-
bildung gibt. Darauf hat die Ge-
werkschaft Nahrung-Genuss-
Gaststätten (NGG) nach dem 
Start des neuen Ausbildungsjah-
res hingewiesen. „Nicht immer 
läuft in der Ausbildung alles rund 
und nicht immer nehmen es die 
Chefs mit den Vorschriften ganz 

genau. Gerade auch in diesen Fäl-
len ist die Online-Beratung, die 
von der DGB-Jugend angeboten 
wird, für Azubis eine wertvolle 
Hilfe. Wer wissen will, welchen 
Urlaubsanspruch es gibt oder 
welche Arbeiten in der Ausbil-
dung erlaubt sind, bekommt im 
Netz kompetente Hilfe“, sagt 
Christian Ullmann, der Ge-
schäftsführer der NGG-Region 
Leipzig-Halle-Dessau. Auf „Dr. 
Azubi“ erhielten Berufsstarter 
Auskunft darüber, was im Job er-
laubt ist oder nicht. „Und da ge-
hört das ständige Gassigehen mit 
dem Hund des Chefs ebenso we-
nig dazu wie das permanente 
Putzen der Restaurantküche als 
zentrale Azubi-Tätigkeit“, so Ull-

Online-Sprechstunde: Unter www.dr-azubi.de bekommen Berufs-
anfänger eine individuelle Beratung zu Fragen rund um die Ausbil-
dung. Foto: NGG/Nils Hillebrand

Agenturchefin: „Es lohnt sich!“
Zuwachs an Lehrstellen und der Bewerberzahl
Landkreis. Sowohl bei den 
gemeldeten Lehrstellen als 
auch bei der Bewerberzahl 
gibt es derzeit Zuwächse zum 
Vorjahr. Wer jetzt noch keine 
Lehrstelle hat, bekommt Hilfe 
von der Berufsberatung, ent-
weder Last Minute mit dem 
kurzfristigen Kontakt zum 
Ausbildungsbetrieb oder mit 
einem Plan B. Letzterer soll die 
Möglichkeit einer Ausbildung 
im Folgejahr eröffnen oder 
eine außerbetriebliche Ausbil-
dung einleiten. Am regionalen 
Ausbildungsmarkt waren bis 

Ende August 2.008 Bewerbe-
rinnen und Bewerber gemel-
det. Das sind 14 Jugendliche 
bzw. 0,7 Prozent mehr als im 
Vorjahr. Ein Plus gab es auch 
bei den betrieblichen Ausbil-
dungsstellen. Bis zu diesem 
Zeitpunkt meldeten die Unter-
nehmen 1.938 Lehrstellen an 
den Arbeitgeberservice. Das 
sind 44 Stellenangebote bzw. 
2,3 Prozent mehr als im Vor-
jahr. Auf eine gemeldete Stelle 
kommt rein rechnerisch ein 
Bewerber respektive Bewer-
berin. „Rund 700 Lehrstellen 

galten Ende August in den bei-
den Landkreisen Leipzig und 
Nordsachsen noch als unbe-
setzt. Auf der anderen Seite 
gibt es noch zahlreiche Ju-
gendliche, die auf der Suche 
nach der passenden Stelle 
sind. Es lohnt sich auch jetzt 
noch, den Kontakt zur Berufs-
beratung zu halten, um Last 
Minute noch einen passenden 
Ausbildungsplatz zu finden“, 
informiert Arbeitsagentur-
chefin Susan Heine. Für die Be-
werberinnen und Bewerber 
stehen die Chancen auf den 

Wunschberuf also sehr gut. 
„Bei der Wahl des passenden 
Ausbildungsberufes geht es 
vor allem um Stärken und Inte-
ressen – auf der betrieblichen 
Seite um ein Anforderungs-
profil. Was rechnerisch passt, 
ist allein noch keine Grundla-
ge für den Ausbildungsver-
trag. Junge Leute müssen wis-
sen, was hinter einer Berufs-
bezeichnung steckt und wel-
che Alternativen es gibt, bei-
spielsweise wenn es um die oft 
genannten Berufe geht.“ 

SWB

lesen sie uns auch Online unter: www.sonntagswochenblatt.de/e-paper/

Gute Perspektiven
41 Absolventen der „Grünen Berufe“ bekamen Abschlusszeugnisse

Landkreis. In Nordsachsen 
haben in diesem Jahr 41 junge 
Frauen und Männer ihre Ausbil-
dungen in den Berufen der Ag-
rar- und Hauswirtschaften er-
folgreich abgeschlossen. Im 
Rahmen einer Festveranstal-
tung auf Schloss Hartenfels Tor-
gau bekamen die Absolventen 
der „Grünen Berufe“ ihre Ab-
schlusszeugnisse und wurden 
traditionell von ihren Pflichten 
freigesprochen. Sven Keyselt, 
Leiter des Amts für Wirtschafts-
förderung und Landwirtschaft 
Nordsachsen, würdigte die Ab-
solventen als „einen Teil der le-
benswichtigen Wirtschafts-

kreisläufe und Infrastrukturen, 
die entscheidend dazu beitra-
gen, die Lebensqualität in unse-
rer Region absichern.“ Tilo Bi-
schoff, Vorsitzender des Regio-
nalbauernverbandes Delitzsch-
Torgau betonte, dass gut aus-
gebildete Fachkräfte in der 
Land- und Tierwirtschaft nicht 
nur erstklassige Grundnah-
rungsgüter produzieren, son-
dern als „Energiewirte“ auch 
den Wirtschaftsstandort 
Deutschland aktiv mit absi-
chern. Der Verbraucher stelle an 
eine moderne Agrarwirtschaft 
sehr hohe Ansprüche. „Es gilt, 
eine Balance zwischen Ökono-

mie und Ökologie zu finden“, 
so Bischoff. Voller Verantwor-
tung stecken auch die übrigen 
„Grünen Berufe“. Gärtnerin-
nen und Gärtner kümmern sich 
um die Pflege städtischer Anla-
gen, Parks und Gärten und pro-
duzieren erstklassiges Obst, Ge-
müse und Baumschulerzeug-
nisse in der Region. Sie sind so 
mitverantwortlich für bewuss-
tes Verbraucherverhalten, für 
die Erhaltung von Innenstadt-
begrünung und auch für die 
Stadtökologie im Landkreis. 
Und die Vorsitzende des Ge-
samtprüfungsausschusses 
Hauswirtschaft im Landkreis 

Nordsachsen, Renate Brähler-
Kollmann, hob hervor: „Haus-
wirtschaftler sind ein wichtiger 
Baustein für die erfolgreiche 
Entwicklung der Gesundheits- 
und Pflegewirtschaft im Land-
kreis.“  In der Grußbotschaft 
des Sächsischen Landesamtes 
für Umwelt, Landwirtschaft 
und Geologie wurde schließlich 
noch auf die Karrierechancen 
der Absolventen aufmerksam 
gemacht. Das betrifft nicht nur 
die Jahrgangsbeste der Agrar-
wirtschaften 2023, Emma Klara 
Rotermann, Tierwirtin in der 
Rinderzucht vom Lehr- und Ver-
suchsgut Köllitsch. SWB

Nordsachsens erfolgreiche Absolventen der „Grünen Berufe“ gemeinsam mit (v. r.) Sven Keyselt, Renate Brähler-Kollmann, Thilo Bi-
schoff und Falk Uhlemann (BSZ Wurzen) auf dem Hof von Schloss Hartenfels. Foto: Burkhard Puhlmann/LVG Köllitsch

BOTEN-
FAHRER

WIR SUCHEN

(M/W/D)

Pünktliche Zustellung von

Tageszeitungen und

Be- und Entladetätigkeiten

Meldung von Zustellschwierigkeiten und

Bearbeitung von nicht zustellbaren

Sendungen

Briefsendungen

Deine Aufgaben:

Eine aktive Tätigkeit in Vollzeit

Ein Arbeitsvertrag in unbefristeter

Anstellung

Eine gründliche Einarbeitung und

Betreuung durch einen festen

Ansprechpartner

Eigenverantwortung

Wir bieten dir:

Bewerbung an:

sofort.bewerben@lokalboten.de

Tel. 0341 2181 3271

oder über Kontaktformular

lokalboten.de

Leipzig Logistik GmbH

David Noack

Recruiting-Team

Druckereistraße 1

04159 Leipzig

WIR FREUEN UNS AUF DEINE BEWERBUNG!

TorgauTorgauTorgau
Servicepersonal (m/w/d)
für unseren Gästeservice
in Vollzeit gesucht.
Tel. Bewerbung unter
01520-864 5547 oder
0162/4260 307

mail@spielhalle-torgau.de
Güterbahnhofstraße 11 b

in Voll- undTeilzeit gesucht.

!Weibl. Verstärkung gesucht!
Jeden Alters, guter Verdienst,

bei freier Zeiteinteilung!
Tel. 0176/22 1522 12

in

Wir bieten:
leistungsgerechte und pünktlicheBezahlung
persönliche Betreuung
soziale Absicherung
klar strukturierte Verteilgebiete

Kommen Sie zum MPV und schließen Sie sich
unserem über 1.350 Personen starken
Zustellteam an!

16 Jahre oder älter

mobil zu Fuß oder mit dem Auto

ideal für alle

Nebenverdienstinter
essierten,

parallel zur Schule,
zur Arbeit, zur

Uni, zur Rente oder zum Haushalt!

Medien- und Prospektvertrieb GmbH
Druckereistraße 1, 04159 Leipzig
Telefon: 0341 21813271
E-mail: personal@mpv-leipzig.deMedien- und Prospektvertrieb GmbH

MPV

Medien- und Prospektvertrieb GmbH

MPV

Medien-
und Prospekt

vertrieb GmbHMPV

Wir Suchen
als VerteilerSIE

Ihr Profil:

(m/w/d)

Bewerben Sie sich jetzt unter:

• Mahlitzsch

• Lausa

• Torgau

Produktionsmitarbeiter im
Sägewerk gesucht. Vollzeit.

Holzbaran GmbH,
Dresdner Str. 53, 04779 Luppa,

Tel. 034361/51577

Gesundheits- u. Kranken- /Altenpfleger (m/w/d)

für die häusliche Intensivpflege gesucht

Mehr Zeit für den Patienten und weg vom alltäglichen Pflegestress?

• 30 Tage Urlaub und bezahlte Pausen
• max.Nacht- (25-40%) / Sonn- (50%) und Feiertags-Zuschläge
(100%) bis 4 Uhr Folgetag

• Fahrtkostenerstattung (0,30 € / km für Hin-u.Rückfahrt)
• KiTa-,Altersvorsorge-,VWL-Zuschüsse u.v.m.

wohnortnaher Einsatz in:
1zu1-Pflege in Leipzig,Markkleeberg, Bad Schmiedeberg oder
Elsteraue oder in unseren Intensivpflege-WGs in Landsberg
oder Delitzsch

Leipziger Chaussee 147 • 06112 Halle (Saale) • (0345) 68 21 21 00 • Intensiv-Team.de/Karriere

Ihr Gehalt mindestensbrutto bei Vollzeit

4.000,-€

■ Wir verteilen
flächendeckend.

■ Wir bieten Ihnen Teilgebiete
für eine effektive Verteilung.

■ Wir verteilen zuverlässig.

■ Wir verteilen, wenn
Ihre Kunden Zeit haben:
am Wochenende!

Testen Sie uns!
Ihr Ansprechpartner für Prospektverteilung:

Carsten Brauer
Telefon 03421 721047

Beilagenverteilung
im SonntagSWochenBlatt

Kundennah in Ihrer Region!

STELLENANGEBOTE

STELLENANGEBOTE
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Mit PAC gegen Migräne & 
Spannungskopfschmerzen
Neue Kombination: Schnell und effektiv

Region. Wenn Kopfschmer-
zen zuschlagen, ist der Alltag 
kaum zu bewältigen. Wenn die 
Schmerzattacken kommen, ist 
eine schnelle und effektive Lin-
derung wichtig. Mit Neuralgin 
PAC steht jetzt für beide 
Schmerzformen ein neues, in 
Apotheken erhältliches Kombi-
nationspräparat zur Verfügung, 
dessen Wirkstoffkombination 
Expertengremien als ein Mittel 
der ersten Wahl bezeichnen.

Etwa 90 Prozent aller Kopf-
schmerzen gehören zu den pri-
mären Schmerztypen ‚Migräne-
schmerzen‘ und ‚Spannungs-
kopfschmerzen‘. Migräne-

schmerzen treten anfallsweise 
meist einseitig auf, verstärken 
sich durch Belastungen und füh-
ren vielfach zu einer ausgepräg-
ten Licht- und Geräuschempfind-
lichkeit sowie zu Anfällen von 
Übelkeit und Erbrechen. Span-
nungskopfschmerzen hingegen 
werden häufig als dumpf drü-
ckend bis ziehenden und im gan-
zen Kopf spürbar beschrieben, 
verschlechtern sich nicht durch 
körperliche Belastungen und lö-
sen nur selten Übelkeit aus.

Effektiv und schnell gegen 
beide Kopfschmerzarten

Was können Betroffene im aku-
ten Schmerzfall tun? Diese Fra-
ge stellen sich schon seit Jahren 
Expertengremien und bewer-
ten in ihren sogenannten Leitli-
nien regelmäßig die Wirksam-
keit der auf dem Markt frei er-
hältlichen Schmerzmittel. Aktu-
ell zeichnen die Deutsche Mig-
räne- und Kopfschmerzgesell-
schaft sowie die Deutsche Ge-
sellschaft für Neurologie eine 
Kombination aus ASS, Parace-
tamol und Coffein als ein Mittel 
der ersten Wahl aus und verge-
ben als zusätzliche Qualitätsbe-
stätigung eine ‚hervorgehobe-
ne Empfehlung‘ (z.B. neu und 
rezeptfrei in Apotheken: Neu-
ralgin PAC). Werden Präparate 
verglichen, gelten zwei Ziele: 
Einmal „schmerzfrei in zwei 
Stunden“ und dann „schmerz-
gelindert in zwei Stunden“. 
Eine neue Auswertung zeigt 
nun, wie effektiv und schnell die 
PAC-Wirkstoffkombination bei 
Migräne-Betroffenen wirkt. 
Eine Schmerzfreiheit nach zwei 
Stunden wurde bei 30,2 Pro-
zent der beobachteten Patien-
ten erreicht, eine deutliche 
Schmerzlinderung im gleichen 
Zeitraum bei beeindruckenden 
66,2 Prozent. Mit dieser jeder-
zeit in Apotheken erhältlichen 
Kombination wird Kopf-
schmerz-Betroffenen nun eine 
sichere, durch wissenschaftli-
che Studien untermauerte 
Möglichkeit geboten, in kurzer 
Zeit eine deutliche Besserung 
herbeiführen zu können.  PR

Es gibt hunderte Arten von Kopfschmerz. Gegen Migräne- und 
Spannungskopfschmerzen wirkt effektiv ein neues Kombinations-
präparat mit Paracetamol, ASS und Coffein.

Foto: stock.adobe.com / insta_photos

ANZEIGE

Gemeinsam mehr erleben ! Er 45 j
181 cm normale Figur viel. Inte-
ressen sucht feste Beziehung tel .
015902793327

Holztreppen, PVC-Fenster nach
Maß, Carports u. Blechdächer
aus Polen, Tel. 0048 60
3390538. Wir sprechen
Deutsch.

26er Tiefeinsteiger 3 Gang Na-
benschaltung LED Licht top Zu-
stand 200*Damen Fahrrad 26er
8 Gang Nabenschaltung Naben-
dynamo 180*Tel 01799357085

„Gemeinsame Freizeitgestaltung
jeglicher Art aber dennoch sein
gewohntes Zuhause behalten.
Ich würde mich freuen wenn es
einen netten Herren gibt, dem
diese Vorstellung gefallen
könnte. Der so wie ich gern et-
was unternimmt aber eben nicht
alleine. Sie 64, 1,70 m würde
sich über eine Zuschrift freuen.“
Chiffre Z-2223,Zuschriften an
SWB Torgau, Elbstr.3, 04860 Tor-
gau 

Orthopädische Maßschuhe, Ein-
lagen, Schuhkorrekturen,
Schuhreparaturen - Hausbesu-
che OSARA GmbH, Tel. 03421
72350

Verkaufe Auto Anhänger 750 kg
wenig gebrauchtFahrbereit Preis
VBTel. 034221 51514

Er, 45, 183 cm, gepfl., ang. Äuße-
res,sportl., ehrl., treu u. berufst.
suchtSie 28 bis 45 für gem. Zuk.
01624014768

Alle Kauf- u. Mietangebote aktuell
www.dr-herzog-immobilien.de

Torgau, 1R-Whg. in Elbnähe, ca. 47 m², EG, STP, ruh. Lage, frisch saniert

Neu für Verkäufer: wir vermitteln diskret an vorgemerkte Käufer!

3 Rasenmäher, defekt, an Bastler
günstig zu verkaufen. Tel. 0157
39235534

Inh. Sabine Ritter - Tel.: 03421/710842
Ritterstr. 2 – 04860 Torgau

www.ritter-immobilien-torgau.de

Persönlich – Kompetent – Zuverlässig – Objektiv – Hilfreich

… und Ihr Ansprechpartner vor Ort, wenn es um den Verkauf
oder Kauf einer Immobilie, sowie Landwirtschaftsflächen geht!

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

ANTIQUITÄTEN KÜHN kauft
Möbel, Münzen, Silber, Porzel-
lan, Uhren, Gemälde, Schmuck,
Militaria, Spielzeug 03425
929524

Joachim Rolke
Immobilien GmbH

Lutherstraße 2a, 04758 Oschatz
Tel. 03435 90210, Fax 03435 902190
www.rolkeimmobilien.de
E-Mail: oschatz@rolkeimmobilien.de

Wir suchen DRINGEND für unsere vorgemerkten
Kunden EIGENTUMSWOHNUNGEN im
Landkreis Nordsachsen! Bitte alles anbieten!

Lisa, 41 J., 168 cm, Altenpflegerin, unheimlich
fröhlich, mit süßen Grübchen und super Figur,
strahlende Augen, die Dich zum Träumen brin-
gen. Liebe u. Wärme sind für sie genauso wich-
tig im Leben wie Essen und Trinken – findest Du
das auch? Sie mag Backen, ausgedehnte Spa-
ziergänge u. Reisen, kulturelle Veranstaltungen
und gemütl. Abende mit Dir. Möchtest Du eine
ehrliche, treue und kuschelige Partnerin an Dei-
ner Seite, die gern lacht und mit Dir bis ans Le-
bensende glücklich sein will? Dann rufe bitte an
unter FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Wer würde mit mir Zeit verbringen? Wem
fällt es nicht schwer sich durchzuringen? Han-
nelore, Anf. 80, eine liebevolle Köchin, humor-
voll, häusl. und bescheiden, hofft auf die Rück-
meldung eines herzlichen Mannes. Gemeinsam
Kaffee trinken und ein kleiner Spaziergang und
vielleicht ergibt sich eine gute Freundschaft od.
Partnerschaft und das Alleinsein hat ein Ende.
Melden Sie sich bitte nun über diesen Weg. FSK
GmbH, Tel. (035386) 159790.

Saskia, 43 Jahre, pers. Assistentin u. bereits
Witwe, eine mädchenhafte und junge Frau, mit
blonden Haaren, fraulicher Figur, attraktiv, femi-
nin und temperamentvoll, hat verrückte Ideen,
kocht gern, mag Natur, Fahrrad fahren, Tiere und
liebt alles Schöne. Sie sucht einen fröhlichen, ni-
veauvollen Mann. Anrufe gern über FSK GmbH,
Tel. (035386) 159790.

Britt, 53 Jahre, hübsche Altenpflegerin, blond,
schlank, ehrlich, liebevoll, bodenständig u. nicht
ortsgebunden. „Brauche weder Weltreisen noch
Partys, mag das einfache Schöne im Leben und
suche gleichgesinnten Mann bis ca. Anfang 60 –
naturverbunden, tierlieb u. vertrauenswürdig wie
ich.“ FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Bildschöne Krankenschwester, 48/167 und
schwarze Haare, gepflegt u. vielleicht etwas zu
vollbusig, häuslich und kinderlieb, ist nach ei-
ner großen Enttäuschung wieder ganz allein. Ich
wünsche mir nur einen lieben und treuen Part-
ner, am liebsten für immer. Da ich nicht ortsge-
bunden bin, könnte ich auch zu Dir ziehen und
Dich in all Deinen Wünschen und Zielen unter-
stützen. Glaube mir, ich bin treu und sicher eine
Frau, um die Dich viele beneiden werden. Rufe
bitte an! FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Uta, 61 J., gutaussehend mit wunderschöner
Figur. Ich bin naturliebend und eine gute Köchin
und Hausfrau, mit kulturellen Interessen u. eig.
PKW. Oft fühle ich mich einsam, denn mir fehlt
ein humorvoller und bodenständiger Mann, wel-
cher in seinem Leben noch Platz für e. treue u.
liebevolle Frau wie mich hat. Habe nun bitte den
Mut für e. Anruf. Freue mich schon. FSK GmbH,
Tel. (035386) 159790.

Martina, 60/168, Ärztin, warmherzig, äußerst
gepflegt, weiblich-schlank und vollbusig, herz-
lich u. fröhlich. Leider bin ich völlig allein - doch
ich hoffe auf eine Liebeschance. Ich würde sehr
gerne einen Mann finden, mit dem ich den Rest
des Lebens verbringen kann, der wie ich ganz
viel Streicheleinheiten u. Gefühl u. Liebe mag.
Könnten Sie dieser Mann sein? Fehlen auch Ih-
nen Streicheleinheiten, Küsse u. Zärtlichkeiten
im Leben? Möchten Sie noch viele glückl. Jahre
zu zweit erleben? Rufen Sie bitte an über FSK
GmbH, Tel. (035386) 159790.

Nur im Doppelpack! Alleinerziehende u. hüb-
sche Mutti, 51/167/58, im öffentl. Dienst berufs-
tätig, lange schwarze Haare, mit herzigem Son-
nenschein, 14 Jahre. Wir leben in einer schönen
Wohnung und suchen einen liebevollen, treuen
Partner für einen gemeinsamen Neustart. FSK
GmbH, Tel. (035386) 159790.

Kleine Frau ganz groß, zauberhafte Katrin,
Angestellte in leitender Position, 57 Jahre, 160
cm und Witwe, möchte wieder zu zweit das Le-
ben genießen u. sich einfach freuen nach Hause
zukommen. Sucht ehrliches Mannsbild, fröhlich
und harmonisch. Erreichbar ü. FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790.

Gabi, 74/165, keine Reisetante, lebensfrohe,
adrette Witwe mit einer sehr schönen u. weibli-
chen Figur, wünscht sich von Herzen einen sym-
pathischen Mann für noch viele Jahre in Harmo-
nie und Glück. Zu zweit ist alles viel schöner. Ich
fahre gerne mit meinem Auto und komme Dich
gern besuchen. Bin sehr häuslich, mag die Natur
und Gemütlichkeit, koche und backe sehr gern
u. möchte d. schreckliche Einsamkeit beenden.
Bin nicht ortsgebunden und finanz. gut versorgt.
Habe Mut, Du bereust es ganz sicher nicht. FSK
GmbH, Tel. (035386) 159790.

Heike, Ende 50, Witwe, attraktiv und schlank,
aber nur 1,56 m groß. „Kenne das Auf und Ab
im Leben gut und suche einen ehrlichen Mann
bis ca. 70 Jahre. Ich bin nicht ortsgebunden und
lebe ohne Geldsorgen, mag Natur, Tiere, ein ge-
pflegtes Umfeld und habe Sinn und Interesse für
Haus und Garten. Anr. bitte über“ FSK GmbH,
Tel. (035386) 159790.

Lieben Mann bis 86 Jahre gesucht! Hobby-
gärtnerin, Hannelore, 71/164, Witwe u. bin eine
ruhige, ehrliche, hilfsbereite Frau, die von gute
Hausmannskost noch was versteht. Den Mann,
der mich bei sich aufnimmt, würde ich liebevoll
umsorgen. Ich stelle wirkl. keine Ansprüche, nur
würde ich gerne bei Sympathie zu Ihnen ziehen,
da ich in meiner kleinen Wohnung so alleine bin.
Ich sehe für mein Alter noch gut aus, ich verreise
aber nicht so gern, liebe alte Musik, Haus- und
Gartenarbeit sowie ein gemütl. Heim. Bitte mel-
den Sie sich, dann sind wir endlich nicht mehr
so allein. FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Jugendliche Ärztin i. R., Annette, 67/168/68,
positiv dem Leben gegenüber eingestellt, char-
mant und zärtlich u. mit eigenem PKW, möchte
dem Zufall ein klein wenig nachhelfen, sucht den
Mann mit Freude am Leben, reisefreudig, Tanzen
und Bummeln, Ausstellungen, Kuscheln,... FSK
GmbH, Tel. (035386) 159790.

Christine, Ende 70/160 u. bin eine gutaus-
sehende, liebe Witwe und eine gute Hausfrau,
bin nur leider sehr einsam und möchte einfach
wieder glücklich sein. Fahre Auto, bin nicht orts-
gebunden u. ich suche einen lieben Mann, auch
älter. FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

„Kennst Du das auch? - Du bist zu Hause, die
Wohnung leer u. niemand da, der Dich umarmt
und sich auf Dich freut! Attraktive und schlanke
Witwe, 69 Jahre, ehemalige Krankenschwester,
ein jugendlicher Typ mit Herz und Charme und
Humor, warmherzig und sportlich in Jeans, chic
im Kleid, möchte sich wieder verlieben und ei-
nen Neuanfang wagen. Anr. bitte einfach über
FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Angela ist 59 Jahre, gelernte Altenpflegerin,
eine schlanke, noch sehr jugendliche Frau, mit
freundlichem Wesen. Sie sehnt sich nach Liebe
und Geborgenheit. Melde Dich, worauf wollt ihr
noch warten. Ihr habt noch viele glückl. Jahre
vor uns. FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Singst du mit mir, wenn wir ans Meer fa-
hren? Tanzt du mit mir, weil od. obwohl wir zu
viel Rotwein getrunken haben? Kochst du für
mich u. ich gucke dir zu? Hörst du mir zu, wenn
ich dir meine Lieblingsgedichte vorlesen möch-
te? Gehst du mit mir in den Wald, auch wenn
es Bindfäden regnet? Weißt du, wo meine Bril-
le liegt, wenn ich sie mal nicht finde? Können
wir mal streiten ohne zu vergessen, warum wir
uns wollen? Bekomme ich deine starke Schul-
ter, auch wenn ich ganz gut alleine auf mich
aufpassen kann u. nimmst du meine, wenn du
sie brauchst? Was willst du? Was soll ich (Lui-
se, 65 Jahre, jünger aussehend u. lebensfroh,
liebevoll, ehrlich, aufgeschlossen) für dich tun?
Melde Dich bitte gleich mal. FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790.

Einsame Hobbyköchin Inge, Mitte 70, Witwe
mit großem Herz, schöne Figur, schmuse u. ku-
schle gern, habe PKW/FS. Suche lieben Mann.
Habe bis zur Rente in der Pflege gearbeitet und
ich würde auch mein Haus verkaufen und zum
Partner ziehen. Ich will nur nicht länger allein
sein. FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Paul, 61 Jahre , ist ein liebenswerter Mann, der
für jeden Spaß zu haben ist. Er ist sehr beliebt
bei seinen Enkeln, dass genießt er auch. Wenn
er dann wieder zu Hause ist (wo er es sehr toll
hat) fühlt er sich dann so sehr einsam. Jammern
tut er nicht, aber er möchte die Einsamkeit nicht
mehr! Es muss doch eine liebe Frau geben, die
wie er, natürlich, humorvoll u. reiselustig ist u.
sich von Paul gerne verwöhnen lassen möchte.
FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Junger Witwer, 47 Jahre, 183 cm, erfolgrei-
cher, gutaussehender Unternehmer. Charman-
ter Mann mit viel Persönlichkeit und auch posi-
tiver Ausstrahlung, sportlich, guter Tänzer, NR,
mag Sauna und Schwimmen, Radfahren und ist
kinderlieb, tierlieb, beide Söhne sind erwachsen
und gehen ihren eigenen Weg. „Ich suche nun
auf diesem Weg attraktive Frau bis Anfang 50.
Sie sollte tageslichttauglich, gepflegt und zärt-
lich sein. Gern würde ich Dich zu einem roman-
tischen Essen bei Kerzenlicht einladen. Ruf bitte
an.“ FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Leitender Polizeibeamter, HSA, 56/183, ein
Traummann, gutaussehend, weltgewandt u. fa-
cettenreich von Gentleman bis Lausbube u. er
macht im Anzug wie in Jeans eine gute Figur,
schlank und sportlich, fährt Fahrrad, spielt Golf
und Tennis, kocht und backt, nie langweilig, ein
Mann zum Verlieben, souverän, loyal, durchset-
zungsfähig, wie auch zärtlich u. humorvoll, ein
Familienmensch, romantisch u. leidenschaftlich,
möchte wieder Zweisamkeit genießen und gern
eine gemeins. Zukunft aufbauen. FSK GmbH,
Tel. (035386) 159790.

Finderlohn! Vielleicht der Mann für dein Glück!
Großer Mann, 53/186, engagiert, attraktiv, ge-
pflegt, naturverbunden u. kulturell interessiert,
häuslich u. bodenständig, mit Ecken und Kan-
ten, verantwortungsbewusst u. liebt das Schö-
ne im Leben, kein Langweiler u. er sucht nette
und weibliche Frau zum Liebhaben! Anrufe gern
über FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Marco, 45/187, leider bereits Witwer, möch-
te nach einiger Zeit nun aber gern etwas nach
vorn blicken und sucht deshalb eine liebevolle
Frau, die mit ihm gerne den Sonnenuntergang
auf seiner Terrasse genießt und das Leben neu
entdeckt. Er ist attraktiv, freundlichen, sympa-
thisch, sehr häuslich, handwerklich und liebev.
Es ist nur ein kl. Schritt zum Glück. Melde Dich
bitte. FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Sympathischer Norbert, 60/182/82 und mit
gepflegtem Äußerem, eigener Firma, wunder-
schönem EFH und tollen u. gerne aktiven Hob-
bys. Ich führe ein gutes Leben und kann mich
nicht beklagen, doch die Einsamkeit macht mir
ein wenig zu schaffen. Ich suche daher auf die-
sem Weg, eine sehr nette Frau, die fest im Le-
ben steht und ihre Zeit mit mir gemeinsam tei-
len möchte. Du musst auch nicht zu mir ziehen.
Die Firma gebe ich bald ab und auch das Haus
kann ich ohne Probleme verkaufen, um mit dir
ganz neu anzufangen. Alles kann, nichts muss,
wie man so schön sagt. Einzig allein dein Anruf
fehlt noch zu unserem Glück. FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790.

Warum versuchen wir zwei es nicht gem.?
Ich bin Tischler in Rente, stattliche 73 Jahre u.
bin spontan, aufgeschlossen u. humorvoll und
ich suche e. liebevolle Dame aus der hiesigen
Umgebung. Ich mag Ausflüge, gehe gerne mal
gut essen, mag kulturelle Veranstaltungen, Rei-
sen und Ausflüge, gern auch mit meinem Pkw.
Wenn Sie sich noch einmal ein Zusammensein
vorstellen können, melden Sie sich doch, dann
steht einem Kennenlernen nichts im Weg. Ich
freue mich über die Antwort einer liebevollen
Frau. FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Bekannter u. erfolgreicher Bauunterneh-
mer, 58/178 und schon einige Zeit Witwer. Die
Zeit brauchte ich aber um Abstand von meinem
Schicksalsschlag zu bekommen. Bin sehr ge-
pflegt und anständig, mit Auto, ehrl. und auch
vorzeigbar, mit vollem Haar und ein guter Tän-
zer, mag Wandern und Urlaub am Meer, kann
schlecht „Nein“ sagen, bin treu u. lache gern,
bin handwerkl. begabt, habe immer e. Schulter
zum Anlehnen. Suche keine Köchin und Wasch-
und Putzfrau - das kann ich alles selbst - son-
dern e. lose Freizeitbekanntsch. mit getrennten
Wohnungen. Haben Sie einfach Mut und rufen
an! Auch ich brauchte etwas Überwindung um
diesen Schritt nun zu gehen. FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790.

Bin e. sympathischer, attraktiver Malermei-
ster, 49/182 und wohne mit meiner 15-jährigen
Tochter zusammen, bin anständig und ehrlich,
fahre gern mit dem Auto raus in die Natur, mag
Spaziergänge, Ausflüge und Reisen, doch leider
fehlt mir dazu die Gesellschaft e. sehr liebens-
werten Frau, gerne mit eigenen Kindern, nach
der ich mich so sehr sehne. FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790.

Günter, verwitwet, 70/180, NR. Ich bin ein
bekennender Familienmensch und als Witwer
wieder auch der Suche nach einer liebev. Part-
nerin mit Hirn, Herz und Humor. Nach über 40
Jahren Ehe ist meine Frau viel zu früh aus dem
Leben geschieden. Der Schmerz und die Trauer
nahmen mir fast drei Jahre die Luft zum Atmen.
Doch jetzt bin ich endlich über diesen Schick-
salsschlag hinweg und bereit, mich wieder dem
Leben und auch der Liebe zu stellen. Deshalb
suche ich auf diesem Wege eine nette, ehrliche
Frau, zwecks gemeinsamer Freizeitgestaltung.
Mit ein wenig gutem Willen und einem Augen-
zwinkern in schwierigen Situationen steht uns
vielleicht ein neuer Weg offen. Die Dame, die
diese Worte versteht und nachempfinden kann,
möge mich doch bitte anrufen! FSK GmbH,
Tel. (035386) 159790.

Jörg, 65/179, Handwerksmeister in Rente u.
gepflegtes Äußeres. Trage mich nicht mit Hei-
ratsgedanken, wünsche mir nach angemesse-
ner Trauerzeit eine schöne u. sinnv. Freizeitbe-
ziehung mit einer ehrlichen u. aufgeschlosse-
nen Dame, welche wie ich naturverbunden und
lebensnah ist. Nach e. engagierten Berufsleben
mit Verantwortung bin ich finanz. abgesichert.
Ich stelle mir eine erlebenswerte Partnerschaft
mit getrennten Wohnungen vor - wo die Sym-
pathie in Gegenseitigkeit das Bestimmende ist
und wieder Licht und Wärme ins Dunkle bringt.
Wieder für e. Menschen da sein dürfen u. An-
lehnung erfahren u. Harmonie durchleben. Auto
vorh. und handwerkl. Geschick selbstverständ-
lich. FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Aufgepasst!
Bei der Freizeitservice K&K GmbH findest
du alles, um deine Freizeit mit fantastischen
Abenteuern zu füllen! Vom entspannten

Ausflug bis zur Aktivwanderung ist garantiert
alles dabei. Natürlich bist du während unserer
Veranstaltungen in bester Gesellschaft und wer

weiß – vielleicht ergibt sich sogar
eine interessante Freundschaft?!

Tel. 0391-55686115
www.freizeitservice-k-und-k-gmbh.de

S y m p a t h i e , L i e b e u n d m e h r !

Fre i z e i t

S ie s u ch t Ih n

Er such t S ie
Junger Polizist, Dirk, 38 Jahre, mit 7-jähri-
gem Sohn, sucht eine liebe Partnerin. Ich habe
Herz und Gefühl, bin romantisch veranlagt, habe
einen Pkw, Motorrad, koche gerne und bin sehr
vielseitig. Mein Sohn ist ein liebes Kind, das sich
sehr nach einer Mutti, gern auch nach Geschwi-
stern sehnt. Bitte melde Dich über FSK GmbH,
Tel. (035386) 159790.

Klaus, 68/187, verw., Diplom Jurist, NR, ver-
träglich, aktiv und großzügig, sucht nach gro-
ßer Einsamkeit e. liebevolle Frau für einen wun-
dervollen Neuanfang. „So sehr vermisse ich das
Gefühl für eine Frau da sein zu dürfen, alles ge-
meinsam zu unternehmen, über alles reden zu
können, gemeinsam verreisen u. sich liebhaben.
Auto und finanziell ist alles vorhanden, auch für
zwei.“ FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Als 83-jähriger Witwer, Herbert, ehem. lei-
tender Polizeibeamter, NR und NT, noch leiden-
schaftlicher Autofahrer, bin ich Ihnen vielleicht
bisschen zu alt - das täuscht aber auf die Ferne!
Ich bin aktiv und auch rüstig, junggeblieben und
durch meine super Pension auch gut versorgt,
könnte mir ein schönes Leben gönnen. Aber es
macht wenig Spaß so allein. Welche liebenswer-
te und natürl. Frau, gern auch älter, denkt auch
so und könnte ihre Freizeit gemeinsam mit mir
in fester Freundschaft genießen? Ich suche aber
vorerst nur eine Partnersch. für schöne Unter-
nehmungen - kein gemeinsames Wohnen. Wenn
auch Sie Ihren Lebensabend gern noch sinnvoll
gestalten wollen, dann rufen Sie bitte an! FSK
GmbH, Tel. (035386) 159790.

Leon, 43 Jahre und im handwerklichen Bereich
tätig, offen für alles Schöne und sieht nicht nur
gut aus, sondern ist auch zuverlässig, ehrgeizig
u. mag Kinder und bringt nicht nur Blumen zum
Geburtstag, sondern möchte mit Dir wieder für
immer glücklich werden. Bitte melde Dich gleich
über FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Es ist nicht leicht jemanden zu finden, der
wirklich gut zu einem passt, aber wenn man es
erst gar nicht versucht, bleibt man auch allein.
Deshalb wage ich diesen Schritt und stürze mich
in meinem Alter (75 Jahre) in das Abenteuer, die
Unbekannte für einen gemeinsamen, glücklichen
Lebensabend, auf diesem Weg zu begegnen! Bin
Manfred und habe mein Berufsleben als Baulei-
ter verbracht, bin seit einiger Zeit Rentner, doch
dann wurde ich viel zu früh Witwer. Meine Inte-
ressen sind vielseitig, z. B. mag ich Kino u. The-
ater u. Reisen, Wasser und Boote, mag gute Ge-
spräche, bin offen für alles Schöne, bin harmo-
niebedürftig und unternehmungslustig. Bin ein
gepflegter Mann, lebensfroh u. hoffe nicht län-
ger allein zu sein. Melden Sie sich! FSK GmbH,
Tel. (035386) 159790.

Simon, Anf. 40/190, frei und bindungsfähig,
Ing., gutaussehend in Anzug aber auch in Jeans,
sucht eine liebenswerte und familiäre Partnerin.
Er ist vielseitig interessiert, häuslich, handwerk-
lich geschickt, ehrgeizig und mag Kuscheln, mal
Faulenzen, Reden, Zuhören, füreinander da sein,
teilen wollen,... Interesse geweckt? Anrufe gern
über FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Ein Kavalier und Gentleman sucht eine Lady
von Kopf bis Fuß. Thomas, 51 Jahre u. 178 cm,
Angestellter bei der Gemeinde, sieht super aus
und er hat warme, freundliche Augen, ein schö-
nes Eigenheim und ist finanziell abgesichert u.
hat ein ganz weiches u. offenes Herz, das er Dir
gern lebenslänglich schenken will. FSK GmbH,
Tel. (035386) 159790.

Hallo, ich suche für eine harmo-
nische und zufriedene Zwei-
samkeit eine charmante Frau.
Bin 62 Jahre alt, 1,78 groß, wie-
ge 88 kg, humorvoll, berufstätig
und Nichtraucher. Chiffre 46,
RB Göthert, Bahnhofstr. 3,
04774 Dahlen

Verk. gebrauchte Stihl Kettensä-
ge.Bj.1998,4,5 PS,40cm
Schnittlänge. 360*.Tel.
0157/54498340

Wollen Sie eine
Anzeige schalten?
Unser Mediaberater freut sich auf Ihr Interesse
und unterbreitet Ihnen gern ein Angebot.

Ich bin für Sie da.
Carsten Brauer
Tel. 03421 721047 oder 0171 4736999
E-Mail: carsten.brauer@tz-mediengruppe.de

■ Wir verteilen
flächendeckend.

■ Wir bieten Ihnen Teilgebiete
für eine effektive Verteilung.

■ Wir verteilen zuverlässig.

■ Wir verteilen, wenn
Ihre Kunden Zeit haben:
am Wochenende!

Testen Sie uns!
Ihr Ansprechpartner für Prospektverteilung:

Carsten Brauer
Telefon 03421 721047

Beilagenverteilung
im SonntagSWochenBlatt

Kundennah in Ihrer Region!

WERKZEUGE ANKAUF/VERKAUF

ANDERE IMMOBILIENANGEBOTE SIE SUCHT IHN

EIGENTUMSWOHNUNGEN

IMMOBILIENVERKAUF MÖBEL/HAUSRAT

GEWERBLICHE IMMOBILIENGESUCHE

DIENSTLEISTUNGEN

KRAFTFAHRZEUGMARKT

Lokale Anzeigen

ER SUCHT SIE

BEKANNTSCHAFT

WOHNMOBILE/−WAGEN

KUNST− UND SAMMLERMARKT



Kino in der 
Kulturbastion
Torgau. Im KAP-Kino werden 
folgende Filme (Stand 7. Septem-
ber) gezeigt: „Barbie“ am Sams-
tag, 23. September, 19.30 Uhr; 
„Ruby taucht ab“ am Samstag, 
23. September, 16.30 Uhr, Sonn-
tag, 24. September, 15 Uhr; „Op-
penheimer“ am Dienstag, 26. 
September, 19 Uhr und „Im Her-
zen jung“ am Sonntag, 24. Sep-
tember, 18 Uhr, Mittwoch, 27. 
September, 19 Uhr und Freitag, 
29. September, 19.30 Uhr. SWB

2 Programm auf 
www.kulturbastion.de

Wollen Sie eine
Anzeige schalten?
Unser Mediaberater freut sich auf Ihr Interesse
und unterbreitet Ihnen gern ein Angebot.
Ich bin für Sie da.
Carsten Brauer, Tel. 03421 721047
oder 0171 4736999

Glücksmomente hautnah erleben
Messe modell-hobby-spiel lockt vom 29. September bis 1. Oktober nach Leipzig
Leipzig. „Was macht dich hap-
py?“ Das ist die Frage, um die sich 
dieses Jahr auf der modell-hob-
by-spiel alles dreht. Mehr als 400 
Aussteller, Clubs und Vereine ge-
ben die Antwort und verwandeln 
die Leipziger Messe vom 29. Sep-
tember bis 1. Oktober in eine der 
vielseitigsten Freizeitmessen 
Deutschlands in den Themen 

Modellbau, Modellbahn, Kreati-
ves Gestalten, Spiel und Technik. 
Auf der Erlebnismesse lassen sich 
Glücksmomente hautnah erle-
ben. Gesellschaftsspiele kom-
men nie aus der Mode. Den Be-
weis liefert die 
­modell-hobby-spiel jedes Jahr 
mit der riesigen Spielwiese in 
Messehalle 2. Hier sind die Tische 

regelmäßig voll besetzt, die Köp-
fe rauchen beim Studieren der 
Anleitungen und das Würfel-
glück bereitet zumindest ­einigen 
der Spielerinnen und Spieler viel 
Freude. Wie gewohnt wartet 
eine gewaltige Spielesammlung 
mit Neuheiten und beliebten 
Klassikern — allein­ am Stand der 
Ludothek können rund 500 Spie-

le ausprobiert und an den Nach-
barständen auch vor Ort gekauft 
werden.  SWB

2 Mehr Informationen, auch zu 
den Eintrittskarten auf: www.mo-
dell-hobby-spiel.de, www.face-
book.de/modell-hobby-spiel, 
www.instagram.com/modellhob-
byspiel/

Gesellschaftsspiele kommen nie aus der Mode. Auf der Messe modell-hobby-spiel in Leipzig kann man nach Herzenslust Spiele spielen.
JOERG SINGER

Rathauskonzert 
„Alles geklaut!“
Torgau. Das erste Rathaus-
konzert nach der Sommerpause 
mit dem Bläserquintett der Säch-
sischen Bläserphilharmonie am 
Freitag, 29. September, ab 
19.30 Uhr (Achtung, Verlegung 
vom 15. September auf den 29. 
September wegen des City-
Nachtlaufes!)  im Rathaussaal 
steht unter dem Motto „ALLES 
GEKLAUT“. Mit großer Freude 
widmen sich die fünf Musiker 
der Kammermusik für Bläser 
und interpretieren virtuose und 
heitere Bearbeitungen klassi-
scher Werke. Freuen Sie sich auf 
ein abwechslungsreiches Kon-
zert, welches von der Flötistin 
Claudia Scheibe unterhaltsam 
moderiert wird. SWB

2 Karten gibt es im Vorverkauf 
im Torgau-Informations-Center 
oder an der Abendkasse.

Nordsächsischer 
Tourismustag
Bad Düben ist am 24. Oktober Gastgeber

Bad Düben. Erstmals seit 2018 
wird es wieder einen Nordsächsi-
schen Tourismustag geben. Land-
ratsamt und Wirtschaftsförde-
rungsgesellschaft des Landkrei-
ses veranstalten diesen am 24. 
Oktober 2023 im Heide Spa Bad 
Düben. Nach Eröffnung des Fach-
tags durch Landrat Kai Emanuel 
wird Anja Kirig, Expertin für 
Megatrends, Sport und Touris-
mus am Zukunftsinstitut Frank-
furt/Main, einen Impulsvortrag zu 
„Trends im Tourismus“ halten.  
„Wir wollen die Branchenvertre-
ter an diesem Tag informieren, 
inspirieren und ermutigen“, sagt 
der Leiter des Amtes für Wirt-

schaftsförderung, Sven Keyselt. 
„Ob Workshops, Vorträge oder 
Praxisbeispiele: Die Anregungen 
werden vielfältig sein. Nähere 
Infos zu Programm und Anmel-
dung geben wir selbstverständ-
lich rechtzeitig bekannt.“ Beim 
bislang letzten Nordsächsischen 
Tourismustag vor fünf Jahren in 
Oschatz stand „Digitalisierung im 
Tourismus – Alles bleibt anders“ 
im Mittelpunkt. „Gerade auch zu 
diesem Thema sind in den ver-
gangenen Jahren viele neue As-
pekte hinzugekommen, die im 
Oktober in Bad Düben aufgegrif-
fen werden“, so Sven Keyselt. 

SWB

Hochgelobte Bands in der Kulturbastion
Konzert-Dreier lockt Ende September/Anfang Oktober nach Torgau
Torgau. Die Güte und Kon-
zertdichte in der Torgauer Kul-
turbastion bleiben hoch. Am 
Freitag, 29. September, spie-
len ab 21 Uhr STEVE BAKER & 
THE LIVE WIRES. Steve Baker ist 
bekannt von vielen Konzerten 
als Sideman von Abi Wallen-
stein. Die Musik des aus London 
stammenden Mundharmonika-
spielers, Sängers und Komponis-
ten Steve Baker ist versiert und 

stilistisch vielseitig. Die Kombi-
nation aus Mundharmonika, Gi-
tarre, Kontrabass, Perkussion 
und dreistimmigem Gesang ist 
fesselnd, rhythmisch anspruchs-
voll und filigran. „THE 
TROGGS“ – The Godfathers 
of British Rock kommen am 
Samstag, 30. September, ab 
21 Uhr zur Geltung. „The 
Troggs“ stürmten im Juli 1966 
mit „Wild Thing“ Platz 1 der US 

Charts und waren auch in allen 
europäischen Single-Charts 
ganz weit vorne. Durch einpräg-
same Gitarren-Riffs mit verzerr-
ten Rock Sounds und koketter 
Lyrik wurden sie zum Vorreiter 
des Garage-Rock und nahmen 
mit ihren zum Teil aggressiven 

Songs auch dem Punk-Rock eini-
ges vorweg. Am Montag, 2. 
Oktober, gastieren ab 21 Uhr 
JULIAN SAS & BAND im Rah-
men der „Electroacustic Tour 
2023“ in Torgau. Mit zeitlosem 
Rhythm & Blues ist es ein biss-
chen wie mit gutem Whisky oder 

Wein – je länger gereift, desto 
delikater. Der niederländische 
Progressive Blues Rock-Gitarrist 
Julian Sas zeichnet sich durch 
seinen unverkennbarern Sound 
– gezimmert aus Eigenkomposi-
tionen und Covers legendärer 
R&B-Größen – aus. SWB

Steve Baker aus London ist ein begnadeter Musiker, The Troggs 
gelten als Godfathers des British Rock. Fotos: N. Baker, Presse_web

Steve Baker aus London ist ein begnadeter Musiker, The Troggs gelten als Godfathers des British 
Rock. Dirk Stolzenberg

ANZEIGE

Ausstellung 1050 
Jahre Torgau
Torgau. Im Stadt- und Kultur-
geschichtlichen Museum Torgau 
ist bis Ende Oktober eine  Sonder-
ausstellung zu sehen. Sie trägt 
den Titel „1050 Jahre Torgau – 
Stadtansichten. Stadtgeschich-
ten. Stadtspiele“. Anlässlich des 
Stadtjubiläums präsentiert das  
Museum Torgau die abwechs-
lungsreiche Stadtgeschichte auf 
eine vielfältige Art und Weise. Ge-
öffnet ist täglich von 10 bis 17 
Uhr, außer montags. SWB

2 Mehr Informationen auf 
www.museum-torgau.de Sachsen auf 

Farbfotos
Torgau. Bis zum 30. Septem-
ber können Interessierte eine  
Ausstellung von Reinhard 
Schultz in der Bastion VII in der 
Kleinen Feldstraße 7 in Torgau 
erleben. Sie trägt den Titel: 
„Sachsen in frühen farbigen 
Fotografien - 1890 bis 1930“. 
Der Eintritt ist frei. SWB

2  Öffnungszeiten: Dienstag bis 
Sonntag von 10 - 17 Uhr.

Erstes Schlachtfest
nach der langen Sommerpause

im PEP Torgau
Kesseltage = Schlachtfest

Mi.-Sa.: 27.09.-30.09.

Filiale im PEP Torgau, Tel.: 03421/713728

warme lose Wurstbrühe,
Kesselfrische Leber-,
Blut-, Sülzwurst, Kopf-
fleisch, Rohwurst frisch
aus dem Rauch!

Donnerstag: 28.09.

Weißwurst „frisch

aus dem Kessel“

in all unseren Filialen

GASTSTÄTTE

WÖRBLITZ
Pretzscher Straße 5 • 04880 Wörblitz • Telefon 034223 41933

www.goldeneranker-wörblitz.de

VORBESTELLUNG ERWÜNSCHT

mit Musik & Buffet
(Speisen aus aller Welt)

Einlass: 19:00 Uhr - Beginn: 20:00 Uhr

Martinsgans-EssenMartinsgans-Essen
12.11.2023 - Beginn: 11:30 Uhr

Torgauer Verlagsgesel
lschaft mbH & Co. KG

Elbstraße 3 | 04860 Tor
gau

Telefon 03421 7210-0
| Fax 03421 7210-50

www.tz-mediengruppe
.de | www.torgauerzeit

ung.de | www.sonntag
swochenblatt.de

Fotos: Nordsachsen-
Leserfotos/TZ-Mediengruppe

Alle Angaben ohne Gewähr.

2024
Torgauer Verlagsgesellschaft mbH & Co. KGElbstraße 3 | 04860 Torgau
Telefon 03421 7210-0 | Fax 03421 7210-50www.tz-mediengruppe.de | www.torgauerzeitung.de | www.sonntagswochenblatt.deFotos: Nordsachsen-Leserfotos/TZ-Mediengruppe

Alle Angaben ohne Gewähr.

2024

Mein AboVorteil
Der neue Bildkalender 2024
ist da!

2024HEIMAT mediengruppe

Schloss Hartenfels in
Torgau.

Weil wir lieben –
wo wir leben! 12 Monate HEIMAT im A3-Format

mit Fotografien unserer Leser. für 15,00 €

nurnur 12,0012,00 €€
für allefür alle TZ-AbonnentenTZ-Abonnenten

mediengruppe

Ab sofort
erhältlich im
Haus der Presse
Elbstraße 3 | 04860 Torgau
Tel. 03421 721030

Öffnungszeiten:
Mo. – Mi.: 8 – 13 Uhr und 14 – 16 Uhr
Do.: 8 – 13 Uhr und 14 – 18 Uhr
Fr. : 8 – 13 UhrSolange der Vorrat reicht.
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